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Öffentliche Gemeindevertretersitzung

Die 14. Sitzung der Gemeindevertretung findet am

Mittwoch, dem 9. Dezember 2015, um 17.00 Uhr,
im Ratssaal des Altenholzer Rathauses,
Allensteiner Weg 2-4, 24161 Altenholz,

statt.
Tagesordnung

1. Einwohnerfragestunde

2. Sachstandsbericht zur Städtebauförderungsmaßnahme „Ortskern Stift“

3. Öffentlicher Teil der Niederschrift über die 13. Sitzung der Gemeindevertretung am 30. September 2015

4. Umbesetzung von Ausschüssen

5.1 Bürgermeisterwahl 2016
hier: Wahl der Gemeindewahlleiterin bzw. des Gemeindewahlleiters

5.2 Bürgermeisterwahl 2016
hier: Wahl der Beisitzerinnen und Beisitzer sowie deren Stellvertreterinnen und Stellvertreter für den Gemeinde-
wahlausschuss für die Bürgermeisterwahl 2016

6. Institutionelle Kindertagespflege / „Altenholzer Kinderstube – Die Regenbogen-Kids“
hier: Übergabe der Trägerschaft an den DRK Ortsverein Altenholz e. V. zum 1.1.2016

7. Ertüchtigung der Abwasseranlagen Klausdorfer Straße
hier: Vorstellung der Maßnahme und Genehmigung des Bauprogramms

8. Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 39 der Gemeinde Altenholz für das Gebiet südöstlich der
Straße „Am Dehnberg“, westlich der Claus-Rixen-Schule und nordöstlich der freien Landschaft
hier: Beschlussmäßige Prüfung vorliegender Stellungnahmen und Satzungsbeschluss

Amtliche Bekanntmachungen
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9. 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 13 der Gemeinde Altenholz für das Gebiet des nördlichen Teilbereichs der
Claus-Rixen-Schule, östlich und südlich der „Klausdorfer Straße“ und nordwestlich des Sportplatzes im Verfahren
nach § 13a BauGB
hier: Beschlussmäßige Prüfung vorliegender Stellungnahmen und Satzungsbeschluss

10. 1. vorhabenbezogene Änderung des Bebauungsplanes Nr. 36 für das Gebiet nördlich des Nord-Ostsee-Kanals,
westlich der Gemeindegrenze mit den Straßen Knooper Landstraße, Friedrich-Voß-Ufer und Hoheneck für den Be-
reich der Villa Hoheneck im Verfahren nach § 13a BauGB
hier: Aufstellungsbeschluss

11. Erschließung des Neubaugebietes „Am Dehnberg“
hier: Genehmigung des Bauprogramms

12. 7. Änderungssatzung zur Satzung der Gemeinde Altenholz über die Erhebung einer Hundesteuer

13. 11. Änderungssatzung zur Gebührensatzung für die Straßenreinigung in der Gemeinde Altenholz

14. 6. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Abgaben für die zentrale und dezentrale Abwasserbe-
seitigung und die Erhebung von Kostenerstattungen für die Herstellung, Veränderung und Beseitigung von
Grundstücksanschlüssen der Gemeinde Altenholz (Beitrags- und Gebührensatzung)

15. Haushaltssatzung nebst Haushaltsplan und Stellenplan für das Haushaltsjahr 2016 sowie mittelfristige Ergebnis-
und Finanzplanung für die Jahre 2015 – 2019

16. Anfragen und Mitteilungen

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung
voraussichtlich nichtöffentlich beraten:

17. Nichtöffentlicher Teil der Niederschrift über die 13. Sitzung der Gemeindevertretung am 30. September 2015 

18. Personalangelegenheiten

19. Anfragen und Mitteilungen

Wolfgang Weiß
Bürgervorsteher
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☞ ☞ ☞ ☞ ☞ ☞ Veranstaltungskalender ✍ ✍ ✍ ✍ ✍ ✍
Datum Uhrzeit Veranstalter Ort

4.12. 14.00 - DRK-Ortsverein Roter Platz bei Famila in
17.30 Uhr Büchermarkt mit Glühwein- und Kaffeeausschank Altenholz-Klausdorf

4.12. 18.00 - Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Eivind-Berggrav-Zentrum in
ca. 21.00 Uhr Behinderung Altenholz-Stift

Treffen im Advent

5.12. 19.30 Uhr TSV Altenholz, 1. Männer Handball Edgar-Meschkat-Halle in
Team Handball Altenholz GmbH: TS Großburgwedel Altenholz-Stift

6.12. 15.00 - DRK-Ortsverein DRK-Begegnungsstätte in
17.00 Uhr Sonntagscafé Altenholz-Klausdorf

6.12. 17.00 Uhr Katholische Kirchengemeinde St. Heinrich St. Heinrich, Feldstraße 172 in
Konzertreihe „Fanfare für die Orgel“ Kiel

9.12. 15.30 Uhr Ev.-luth. Kirchengemeinde Gemeindezentrum in
Adventsfeier Altenholz-Klausdorf

9.12. 18.00 Uhr LandFrauenVerein Dänischenhagen und Binges Gasthof in
Umgebung Surendorf
Weihnachtsfeier „Ein Abend im Advent“

9.12. 19.00 Uhr Altenholzer Kulturkreis Gut Projensdorf
Plattdeutsche Weihnachts-Lesung 

10.12. 19.30 Uhr SHUG Sektion Altenholz Ratssaal im Rathaus in
Vortragsabend von Prof. Dr. Dr. Klaus Altenholz-Stift
Kurzdörfer: „Nikolaus“

12.12. 17.00 Uhr TSV Altenholz, 1. Frauen Handball Kreishalle in
TSV Altenholz : SC Alstertal-Langenhorn Altenholz-Stift

14.12. 15.00 Uhr Seniorenbeirat Altenholz DRK-Seniorenheim, Am Kapenhof 1 in
Öffentliche Sitzung Altenholz-Klausdorf

15.12. 19.30 Uhr Freundeskreis Asyl – Altenholz und Eivind-Berggrav-Zentrum in
Umgebung Altenholz-Stift
Austausch zu Betreuungsfragen

16.12. 15.00 Uhr Ev.-luth. Kirchengemeinde Eivind-Berggrav-Zentrum in
Adventsfeier Altenholz-Stift

19.12. 19.30 Uhr TSV Altenholz, 1. Männer Handball Edgar-Meschkat-Halle in
Team Handball Altenholz GmbH: HSV Insel Usedom Altenholz-Stift

20.12. 9.30 - Hospizverein Dänischer Wohld Kieler Chaussee 2 in
11.00 Uhr Gemeinsames Frühstück 24214 Gettorf

Mitteilungen der Verwaltung
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Öffnungszeiten im Rathaus
Allensteiner Weg 2-4
24161 Altenholz
(Ortsteil Stift)
Tel.:  0431 32 01 - 0
Fax.: 0431 32 01 – 260
gemeinde@altenholz.de
www.altenholz.de

BürgerBüro
Tel.:  32 01- 210 bis 213
Fax:  32 01-177
E-Mail: buergerbuero@altenholz.de

montags: 17.00 – 16.00 Uhr
dienstags: 17.00 – 18.00 Uhr
mittwochs: 1geschlossen
donnerstags: 17.00 – 16.00 Uhr
freitags: 17.00 – 12.00 Uhr

Fachämter
montags, dienstags
und donnerstags: 18.00 – 15.00 Uhr
mittwochs: 1geschlossen
freitags: 18.00 – 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung.

Ordnungsamt Altenholz

Im Gebäude des Amtes Dänischenhagen
Sturenhagener Weg 14
24229 Dänischenhagen
Tel.: 04349 / 809-101 und 107

montags, dienstags, 
donnerstags und freitags 18.00 – 12.00 Uhr
dienstags: 14.00 – 16.00 Uhr
mittwochs: geschlossen
oder nach Vereinbarung.

Gemeinde-Archiv
Tel.: 32 01-140
Mobil: 0177- 555 36 42 
Fax: 32 01-260
E-Mail: info@archivgemeinschaft-gettorf.de

donnerstags: 10.00 – 12.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung

Altenholzer Nachrichten
Tel.: 32 01 – 114
an@altenholz.de

Gleichstellungsbeauftragte
Petra Hebbel
Sprechstunde im Rathaus 
dienstags: 15.00 – 17.00 Uhr
1. OG, Zimmer 105,
Tel.: 32 01-115
E-Mail: p.hebbel@altenholz.de

In den Schulferien findet die Beratung nicht statt. 

Nummer gegen Kummer
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Tel.: 08000 116 016 -gebührenfrei-

Kinder- und Jugendtelefon
Tel.: 0800 111 0 333 -gebührenfrei-

Elterntelefon
Tel.: 0800 111 0 550 -gebührenfrei-

Schiedsmann
Den ehrenamtlichen Schiedsmann, Herrn Dr. Wolfgang
Salomo, erreichen Sie unter Tel. 32 37 08, seinen Stell-
vertreter, Herr Gerd Oldenburg, erreichen Sie unter Tel.
32 11 56.

Zulassungsbehörde
Gewerbegebiet Lehmkaten

Teichkoppel 72
24161 Altenholz (Ortsteil Klausdorf) 

Tel.:  32 09 79-23 bis 26 sowie 30 und 31
Fax:  32 09 79-22

Es gelten folgende Annahmezeiten:

montags: 7.00 – 15.00 Uhr
dienstags: 7.00 – 17.00 Uhr
mittwochs: geschlossen
donnerstags: 7.00 – 15.00 Uhr
freitags: 7.00 – 11.00 Uhr

Nottelefon des Bauhofes
Bei Störungen in den Pumpstationen oder der öffentli-
chen Abwasserkanalisation ist der Bauhof unter der Tel.-
Nr. 01761-709 5024 zu erreichen.
Weitere Informationen über den Zweckverband Bauhof
Altenholz-Dänischenhagen finden Sie im Internet unter
http://zvbauhofad.de.
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Rohrreinigung Gerhard Hupp
Klausdorfer Str. 81
Tel. 0171 – 27 06 555 oder
Tel. (04 31) 32 39 19

DIE KLANGKISTE
Die Musikschule für Kinder in Altenholz
www.klangkiste-kiel.de Tel. 04326-28 84 72

Nasse Wände? Feuchte Keller?
Professionelle Abdichtungen von
Fa. Ertel, Tel. 0431- 30 52 147 www.wanddoktor.de

Fliesen- und Mosaikverlegung Westphal
Badsanierung • Angebot kostenlos

Fa. J. Westphal, Strande • Tel. 04349-91 91 48
Mobil: 0171-341 01 22

Qualifizierter Klavier- & Keyboardunterricht für
Jedermann! Tel. 5 90 72 30

www.abnehmen-an-der-förde.de

Fensterputzdienst Müller
schnell u. günstig Tel. 0431/364 38 83

Michaela Sprenger Kosmetikerin Reiki-Meisterin & 
-Lehrerin, Kosmetikbeh., Pediküre, Maniküre, Massagen,
Reikibeh. & -Seminare. 
Am Buchholz 4  24161 Altenholz Tel. 888 25 212

Anzeigenannahme und -beratung
Montag - Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr

Anzeigenschluß ist immer Donnerstag, 
8 Tage vor dem Erscheinen der AN, 12 Uhr
Pirwitz Druck & Design, Schloßgarten 5, 24103 Kiel
Telefon (0431) 54 20 85 · Mail: office@pirwitz.com

Amtliches
Bekanntmachungsblatt
der Gemeinde Altenholz

Pirwitz Druck & Design
Schloßgarten 5
24103 Kiel

Inhaber: Bernd Pirwitz e.K.

Telefon: (04 31) 54 20 85
Telefax: (04 31) 54 20 77
eMail:  office@pirwitz.com
Internet: www.pirwitz.com

KLEIN
ANZEIGEN
AUFTRAG

Kleinanzeigen-Coupon

Anzeigenschluss ist jeweils donnerstags
eine Woche vor Er schei nen der jeweiligen
Ausgabe, (zum 2. oder 4. Freitag des
Monats) bis mittags 12.00 Uhr!

Name, Straße:_________________________________________________________________________________________________

PLZ Ort: ________________________________________________ Telefon: _____________________________________________

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

2,60 €

5,20 €

7,80 €

10,40 €

13,00 €

15,60 €

18,20 €

Zwischen den Wörtern bitte ein Kästchen frei lassen. Wir berechnen pro Zeile mit 39 Zeichen € 2,60.
Bezahlung:  – Chiffre Abholer (+ € 2,60 )  – Chiffre Zuschicker (+ € 5,20).
Einfach den Coupon ausfüllen und schicken an: Pirwitz Druck & Design • Schloßgarten 5 • 24103 Kiel 
Telefon: (0431) 54 20 85 • Fax: (0431) 54 20 77  • eMail: office@pirwitz.com
Bezahlung: ❑ Bareinzahlung nur bei Pirwitz Druck & Design   ❑ Chiffre Abholer  ❑ Chiffre Zuschicker

❑Abbuchung vom Konto, IBAN: _______________________________________________________________________

www.meritus.de

Küchenmitarbeiter (m/w) in Teilzeit und auf 450-Euro-Basis

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Telefonisch oder schriftlich.
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Cynthia Naujoks

Meritus Seniorenzentren Schleswig-Holstein Betriebsges. mbH  
Ostpreußenplatz 33 · 24161 Altenholz 
Telefon: 0431/32 918-131 · Fax: 0431/32918-135  
E-Mail: c.naujoks@meritus.de

Für unsere Einrichtung in Altenholz suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt zur Ergänzung unseres engagierten Teams

www.meritus.de

Raumpfl eger (m/w) in Teilzeit und auf 450-Euro-Basis

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Telefonisch oder schriftlich.
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Cornelia Lemburg

Meritus Seniorenzentren Schleswig-Holstein Betriebsges. mbH  
Strandstraße 1 · 24229 Dänisch-Nienhof 
Telefon: 04308/18340-82 · Fax: 04308/18340-64  
E-Mail: c.lemburg@meritus.de

Für unsere Einrichtung in Dänisch-Nienhof suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt zur Ergänzung unseres engagierten Teams
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Bücherei im Gemeindezentrum
in Altenholz-Klausdorf

Die Bücherei hat vom 23.12.2015 
bis 5.1.2016 geschlossen.

Öffnungszeiten:
Montag 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 – 13.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

M.-T. Weber, A. Brumme und J. Thießen
E-Mail: buecherei@gemeinde-altenholz.de
Tel.: 32 37 95

Rentenberatung im Rathaus
Altenholz
Am

Dienstag, dem 8. Dezember 2015

ist der Versichertenberater Horst Brasch in der Zeit von
13.00 bis 17.00 Uhr im Besprechungszimmer im 1. Stock
des Rathauses in Altenholz erreichbar.

Bitte bringen Sie folgende Unterlagen mit:
- aktueller Versicherungsverlauf
- Personalausweis
- Bankverbindung mit IBAN und BIC – Code 
- 11-stellige Identifikationsnummer

(diese wird Ihnen vom Bundeszentralamt für Steuern
mitgeteilt)

Horst Brasch
Tel.: 04347-2954.

Über die Veranstaltungen des Altenholzer Kulturkreises
können Sie sich auf der gemeindlichen Homepage unter
www.altenholz.de informieren. Ebenfalls haben Sie die
Möglichkeit, sich in den E-Mailverteiler für den regelmä-
ßig erscheinenden Newsletter aufnehmen zu lassen. Hier-
für melden Sie sich bitte bei Frau Gehrke unter der Tele-
fonnummer 32 01-114 oder per E-Mail an s.gehrke@
altenholz.de.

Kontaktadresse:
Dieter Jacob, Moorredder 22, 24161 Altenholz 
Tel: 0431 88 94 124

Unsere Sprechstunden
Die nächste öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates
findet

am Montag, dem 14.12.2015
um 15.00 Uhr

im DRK-Seniorenheim in Altenholz-Klausdorf, Am Ka-
penhof 1 statt!

Hier können Seniorinnen und Senioren ihre Fragen,
Wünsche und Anregungen im persönlichen Gespräch
vortragen.

Heidi Konertz

Unsere Briefkästen
in Klausdorf bei Famila (linker Nebeneingang)
und in Stift im Rathaus (links neben dem Hauptein-
gang) werden regelmäßig geleert.
Schreiben und einwerfen – natürlich ohne Porto so
einfach ist das!
E-Mail: seniorenbeirat@altenholz.de

Hinweis auf die nächsten Ausgaben
der Altenholzer Nachrichten

Der Altenholzer Kulturkreis ist eine Einrichtung der 
Gemeinde Altenholz

Altenholzer Kulturkreis, Allensteiner Weg 2-4, 
24161 Altenholz, Tel.: 0431 3201-114

Die 22. Ausgabe 2015
der „Altenholzer Nachrichten“ erscheint am 

Freitag, dem 18. Dezember 2015
Redaktionsschluss der Gemeinde:

Mittwoch, der 9. Dezember 2015
– 16:00 Uhr –

E-Mail: an@altenholz.de

Gewerblicher Anzeigenschluss:
Donnerstag, der 10. Dezember 2015 - 12:00 Uhr -

Die 1. Ausgabe 2016
der „Altenholzer Nachrichten“ erscheint am 
Freitag, dem 22. Januar 2016

Anzeigenberatung & -buchung
Montag – Donnerstag, von 9:00 - 12:00 Uhr

Geben Sie bitte unter Tel. 3201-117 Nachricht,
wenn Sie die AN nicht regelmäßig erhalten.

Fa. Pirwitz Druck & Design · Schloßgarten 5, 24103 Kiel
Tel.: 54 20 85 · Fax: 54 20 77 · E-Mail: office@pirwitz.com
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8. Januar 2016 – 20.00 Uhr
Eivind-Berggrav-Zentrum, Altenholz-Stift (Ostpreußenplatz)

Eintritt: 18,00 € und 15,00 € ermäßigt

Vorverkauf: Buchhandlung im Wohld, Altenholzer Str. 5, Altenholz-Klausdorf
Bürgerbüro, Allensteiner Weg 2-4, Altenholz-Stift
Bücher und Zeitschriften Anke Petersen, Ostpreußenplatz 2, Altenholz-Stift

Eine Veranstaltung des
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Mehr Infoʼs unter: www.feuerwehr-altenholz.de

Achtungserfolg für die
Jugendfeuerwehr Altenholz

Am Samstag, dem 21.11.2015 nahm unsere Jugendfeuer-
wehr am Kreispokal der Kreisjugendfeuerwehren Rends-
burg-Eckernförde teil. Sie erkämpfte einen Sieg!

Dieser Erfolg und die Tatsache, dass man sich ganz spon-
tan zu dieser Teilnahme entschlossen hatte, sind ein klarer
Beweis für den hervorragenden feuerwehrtechnischen Aus-
bildungsstand unserer Kinder und Jugendlichen, denn ei-
nen Kreispokal gewinnt man nicht einfach aus dem Stand!
Dazu sind fundierte Kenntnisse und eine gewisse Routine
bei der Ausführung der Feuerwehrgrundübungen absolut
notwendig!

Wir gratulieren unseren jungen Kameradinnen und Kame-
raden und natürlich dem Ausbilderteam unserer Jugend-
feuerwehr zu diesem Erfolg! 

Wir sind sehr stolz auf Euch!

Sicher durch die Adventszeit

Die Feuerwehr Altenholz gibt 12 wichtige Tipps im Umgang
mit Adventsgestecken und Weihnachtsbäumen, damit die
Weihnachtszeit ein Fest der Freude bleibt und Personen-
und Sachschäden vermieden werden.

1. Verstellen Sie nicht Fluchtwege wie Fenster, Türen,
Flure und Treppen.

2. Behalten Sie Tannengestecke und Adventskränze
nicht zu lange in der Wohnung. Trockene Zweige bren-
nen wie Zunder.

3. Ersetzen Sie trockene Zweige durch frisches Tannen-
grün und holen Sie den Weihnachtsbaum erst am
24.12. in das warme Zimmer.

4. Benutzen Sie keine brennbaren Untersätze.
5. Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand zu

leicht brennbaren Materialien, wie z.B. Vorhänge und
Gardinen.

6. Prüfen Sie das Temperaturumfeld vorsichtig mit der
Hand.

7. Verwenden Sie Sicherheitskerzen. Der vor dem Ker-
zenboden endende Docht lässt die Flamme erlöschen.

8. Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt,
schon gar nicht, wenn Kinder im Zimmer sind.

9. Verwahren Sie Zündhölzer und Feuerzeuge an einem
sicheren Platz.

10. Wunderkerzen gehören nicht in die Adventsgestecke.
11. Beugen Sie vor: Halten Sie für den Brandfall ein Ge-

fäß mit Wasser griffbereit, denn um ein Gefäß mit 10-
12 Litern Wasser zu füllen, benötigen Sie ca. 1 Minu-
te. Genau das kann eine Minute zu spät sein.

12. Alarmieren Sie bei Feuer sofort die Feuerwehr, Not-
ruf 112, bewahren Sie Ruhe, verlassen Sie den Brand-
raum und schließen die Tür. Weisen Sie die Feuer-
wehrkräfte ein!!

DIE FEUERWEHR ALTENHOLZ WÜNSCHT IHNEN EINE
BESINNLICHE UND SICHERE ADVENTSZEIT!
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Sämtliche Tapezier- und Streicharbeiten
Angebot kostenlos

Fa. J. Westphal, Strande • Tel. 04349-91 91 48
Mobil: 0171-341 01 22

Gärtner schneidet preiswert Bäume, Sträucher mit
Abfuhr.  Fa. Igor  Tel. 0431/66 70 98 32

Ulrich Lehna, Klarinetten- und Saxofonunterricht 
in AHZ, neue Rufnummer 0176-726 40 716, 
mail: u.lehna@gmx.de • www.ulrich-lehna.jimdo.com 

Einzelförderung hilft bei:
Lese-, Rechtschreib- und Rechenschwäche, Englisch,
bei Konzentrations- u. Wahrnehmungsstörung.
Wir stärken das Selbstvertrauen u. die Lernmotivation
Ihres Kindes! Auch für Erwachsene!
Praxis na und, Kirsten Mewes, Holtenau Tel. 85 85 0

Salon Krey
Neue Öffnungszeiten ab 31.10.
Mo.-Fr.8.30-12.00 Uhr
Di.-Fr. 14.00-17.30 Uhr
Samstag 9.00-13.00 Uhr
Alter Kieler Weg 10   Tel. 3 26 06

„AN DIE LIEBSTEN DENKEN, GOLF
VERSCHENKEN.“ MIT DEM GUTSCHEIN VON 
SHAWGOLF, KLAUSDORFERSTR 128, ALTENHOLZ

Jetzt Platz sichern- Beginn ab Januar 2016:
Faszientraining, Muskelentspannung*
Autog. Training *, Wirbelsäulengymnastik*
Beckenbodengymnastik * in Altenholz!
*Kassenerstattung möglich
Anmeldung und Info: Tel. 04340-405954 (Ortstarif)
Maiken Suhr (Physioth.) www.maiti-physio.de

Funk-Taxi Friedrichsort 
Brahmsweg 41 • 24159 Kiel sucht:

Fahrer/in
für

Tag- und Nachtschicht

P-Schein und Ortskenntnisprüfung Kiel erforderlich

Bewerbungen bitte telefonisch: 0173-617 66 66

www.meritus.de

Pfl egefachkräfte (m/w) in Voll- und Teilzeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Telefonisch oder schriftlich.
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Cynthia Naujoks

Meritus Seniorenzentren Schleswig-Holstein Betriebsges. mbH  
Ostpreußenplatz 33 · 24161 Altenholz 
Telefon: 0431/32 918-131 · Fax: 0431/32918-135  
E-Mail: c.naujoks@meritus.de

Für unsere Einrichtung in Altenholz mit 64 Plätzen suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt zur Ergänzung unseres engagierten Teams

Sichern Sie 

sich Ihren 

Willkommens 

Gutschein www.meritus.de

Wohnbereichsleiter (m/w) in Vollzeit

Pfl egehilfskraft (m/w) in Teilzeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Telefonisch oder schriftlich.
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Cornelia Lemburg

Meritus Seniorenzentren Schleswig-Holstein Betriebsges. mbH  
Strandstraße 1 · 24229 Dänisch-Nienhof 
Telefon: 04308/18340-82 · Fax: 04308/18340-64  
E-Mail: c.lemburg@meritus.de

Für unsere Einrichtung in Dänisch-Nienhof mit 84 Plätzen suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt zur Ergänzung unseres engagierten Teams

Sichern Sie 

sich Ihren 

Willkommens 

Gutschein

Tannenbaumverkauf
Ab 08. Dezember von 10.00 – 16.00 Uhr
Nordmanntannen selbst aussuchen und schlagen

Fichten ab dem 18. Dezember
Kakao und Punsch an der Waldkate

(3. + 4. Adventswochenende)
Der Weihnachtsmann kommt

am 3. Adventssonntag und 
4.  Adventswochenende

von 11 – 16 Uhr

Forsthof Stodthagen / Felm

BadEn
BAD & ENERGIE

Ihr Meisterbetrieb für: 
Heizung | Sanitär | Kundendienst

BadEn | Inh. Heiko Geißler | Kronsberg 24a | 24161 Altenholz 
Tel. 0431/36 45 78 60 | www.bad-und-energie.de | info @ bad-und-energie.de

Malermeister H. Siewert
MALEREIBETRIEB

Dänischenhagen  |  Tel. 0 43 49 / 91 91 87
www.malereibetrieb-siewert.de

Ausgezeichnet mit dem
Innungsqualitätssiegel

„sehr gut“,
bewertet

durch unsere Kunden.

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Fest
und einen guten Start in das Jahr 2016!
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Ihre Ansprechpartnerinnen:
Frau Wüstenberg & Frau Räther-Arendt

Am Buchholz 4, 24161 Altenholz
Tel.: 0431-32 10 40   Fax: 0431-32 753

Mail: info@drk-altenholz.de
Web: www.drk-altenholz.de

Sprechzeiten:
Mo. u. Do. 8.00 - 11.00 Uhr 
Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 11.00 Uhr
Mo. Di. u. Do. 15.00 - 17.00 Uhr

Das SBDZ ist als gemeinsame Einrichtung des DRK, der
Gemeinde Altenholz sowie der evangelischen und katholi-
schen Kirchengemeinden eine zentrale Anlaufstelle für al-
le sozialpflegerischen Dienste und Hilfen.

Sie erhalten Beratung zu Themen wie:
� Versorgung und Pflege von Kranken und Senioren zu

Hause
� Hausnotruf
� Essen auf Rädern
� Verleih von Hilfsmitteln für die Pflege zu Hause
� Einkaufs- u. Besuchsdienst
� Kuren für Kinder, Mütter u. Väter
� Kleiderkammer/Möbelbörsen
� Haushaltshilfen
� Tagespflegepersonen/Tagesmütter
� Babysitter
� Krebsnachsorge
� Suchtgefährdete und -kranke
� Selbsthilfegruppen
� Betreuungsangebote
� Veranstaltungen vor Ort

Die Beratung wird auf die individuellen Bedürfnisse der Rat-
suchenden abgestellt. Das Angebot ist trägerunabhängig
und kostenfrei.

Beratungsstelle Nord-Ost
im Sozialen Beratungs- u. Dienstleistungszentrum (SBDZ)

Ansprechpartnerin: Frau Räther-Arendt

Am Buchholz 4, 24161 Altenholz
Tel.: 0431-32 10 40  Fax: 0431-32 753
Mail: info@pflegestuetzpunkt.altenholz.de
Web: www.pflege.schleswig-holstein.de

Sprechzeiten:
Mo. 9.00 - 11.00 Uhr
Do. 8.00 - 11.00 Uhr
und nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich

Im PflegeStützpunkt erhalten Sie eine individuelle, unab-
hängige und kostenfreie Beratung.

Ihr PflegeStützpunkt

� hilft dabei, möglichst lange im eigenen Zuhause
verbleiben zu können.

Wir geben Antworten
Wenn ein Mensch und seine Angehörigen Unterstützung
benötigen, stellen sich viele Fragen:

Wer unterstützt mich im Alltag?
Wo bekomme ich Hilfsmittel?
Welche Anträge muss ich stellen?

Auf diese und andere Fragen bekommen Sie bei uns eine
Antwort.

Wir informieren Sie umfassend zu Themen wie Leben und
Wohnen im Alter, Pflege und Betreuung.

Wir vermitteln Kontakte zu Ehrenamtlichen und
Angehörigengruppen und haben ein offenes Ohr für Ihre
Sorgen und Probleme.

Ziel ist es, umfassend zu Themen wie Leben und Wohnen
im Alter, Pflege und Betreuung zu informieren.

Am 16. November 2015 verstarb im Alter von 81 Jahren

Herr Rainer Köhler
Der Verstorbene wirkte in der Zeit von 1982 bis 1986 als wählbarer Bürger im Ausschuss für öffentliche 
Einrichtungen mit. 
Als Gründungsmitglied des Ortsverbandes Altenholz der Europa-Union Deutschland setzte er sich seit
1982 mit großem Engagement und Begeisterung für ein vereintes Europa ein. 
Für sein langjähriges ehrenamtliches Engagement wurde Herr Köhler im Jahre 2002 mit der Ehren medaille
der Gemeinde Altenholz ausgezeichnet.

Wir werden den Verstorbenen dankbar in Erinnerung behalten. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

GEMEINDE ALTENHOLZ

Wolfgang Weiß Carlo Ehrich
Bürgervorsteher Bürgermeister
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Erinnerung

Eine schöne Zeremonie kann den Abschied von einem lieben
Menschen zu einer wertvollen Erinnerung machen. Welche
Form Sie auch wählen – wir sorgen dafür, dass alles gut wird.

Peter Selck e. K.
Redinskamp 17
24159 Kiel
T 0431 399 180 selckbestattungen

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen, Sterbegeldversicherung,
Bestattungsvorsorge, Trauerbegleitung
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Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt!

• Bestattungsvorsorge • eigene Trauerfeierhalle 
• eigene Grabmalausstellung • Grabpflegeberatung 

• Trauerbegleitung

Feldstraße 47 • 24105 Kiel • Tel. (0431) 57 02 20 • Fax (0431) 5 70 22 18
info@bestattungshaus-paulsen.de • www.bestattungshaus-paulsen.de

GÖNNEN SIE SICH DIESES JAHR ETWAS BESONDERES!

Tannenbäume
Rehwild      Damwild      Schwarzwild

Wildenten

Hegelehrrevier Grönwohld
Kirchstraße 24 · 24229 Krusendorf · Tel. 04308 - 291

DIE WELT IST VOLLER ENERGIE.
WIR HABEN DIE PASSENDE ANTWORT.

Teichkoppel 12 a - 24229 Dänischenhagen
Telefon (04349) 913 08 13

Öl- GAS- BRENNWERTTECHNIK
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BADSANIERUNG-PLANUNG
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PELLET

Lars

Teichkoppel 12 a - 24229 Dänischenhagen
Tele.: 04349 / 9130813 Fax : 04349 / 9130814

kaiser_lars@web.de

Hiesener
& Lasner GmbH

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest und

einen guten Rutsch ins Jahr 2016.

MALEREI · GLASEREI
Fr’ort · Oldestr. 1 · � 39 12 40 · Fax 39 12 70

Tischlerei 
Eiko Stegmann
Nachfolger von Jürgen Baasch

Fenster • Türen • Möbel • Reparaturen

Postkamp 3 • 24161 Altenholz

Telefon: 0431-260 02 36
Mobil: 0173 239 58 05

Tischlerei.Stegmann@gmx.de

Innentüren –Innentüren –
zeitlos schönzeitlos schön
aus Echtholz.aus Echtholz.
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Mitteilungen der Schulen, Kirchen, Vereine und Verbände

Nachbarschaftshilfe von Jung für Alt

Vielen Schülerinnen und Schüler aus Altenholz und den
Umkreisgemeinden macht es Spaß, sich für die Gemein-
schaft zu engagieren.

Im Rahmen der Sozial AG helfen wir gerne unseren Mit-
bürgern bei alltäglichen Dingen. Wir haben schon vielen Se-
nioren den Umgang mit Computer oder Telefon erleichtert.
Wir helfen im Garten, versorgen mal ein Haustier, helfen bei
Räumaktionen im Haus oder erledigen Besorgungen und
vieles andere mehr.

Was müssen Sie dafür bezahlen? Nichts!

Ihr Enkel verlangt ja auch kein Geld für seine Hilfsleistun-
gen, aber er freut sich über eine kleine Anerkennung. Das
tun wir auch. 

Rufen Sie uns an, über das
Meritus Seniorenheim in Stift, Tel. 32 918-131.

Stichwort: „Schülerhilfe“

oder schreiben Sie uns eine E-Mail an
sozial-ag@gym-ahz.de

(Bitte Name, Telefonnummer, Adresse und Stichwort zum
Anliegen angeben.)

Wir rufen zurück und vereinbaren einen Termin!

Gottesdienste

2. Advent
Sonntag, 6. Dezember 2015, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pastor Dirk Große 
Der Gottesdienst wird begleitet von einem Männerchor aus
Tansania

3. Advent
Sonntag, 13. Dezember 2015,10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pastor Okke Breckling-Jensen  

4. Advent
Sonntag, 20. Dezember 2015, 10.00 Uhr
Singe-Gottesdienst für alle Generationen mit Pastor Dirk
Große 

Kindergottesdienst
jeden Sonntag um 10.00 Uhr parallel zum Gottesdienst
Am 3. Advent (13. Dezember 2015) findet der Kindergot-
tesdienst in dieser Form das letzte Mal statt.
Am 17. Januar 2016 wird das bisherige Kindergottes-
dienstteam im Rahmen des Gottesdienstes gewürdigt und
verabschiedet.

Halbstündige Abendandachten
Entfallen im Dezember 

Mitteilungen

Sommerfreizeit 2016
Liebe Jugendliche,
damit ihr schon einmal mit euren Familien planen könnt:
Vom 22.7. (nachmittags) bis zum 30.7.2016 werden wir wie-
der eine Sommerfreizeit anbieten.
Das Motto dieses Mal: Klimasail. Wir werden auf einer In-
sel wohnen, aber hauptsächlich mit einem alten Traditi-
onssegler auf der Ostsee unterwegs sein. Und dabei er-
fahren wir viel über den Zusammenhang unseres Verhal-
tens und dem Klima. 
Lassen wir uns überraschen. Es wird bestimmt eine span-
nende Zeit.
Anmeldungen und nähere Infos ab Januar über unser Kir-
chenbüro.
Eure Pastoren Dirk Große und Okke Breckling-Jensen

Veranstaltungen

Adventsfeiern
In Klausdorf im Gemeindezentrum, Klausdorfer Str. 78
am 9. Dezember 2015 um 15.30 Uhr. (Anmeldung bis zum
7.12.2015 im Kirchenbüro)
In Stift im EBZ am 16. Dezember 2015 um 15.00 Uhr. (An-
meldung bis zum 14.12.2015 im Kirchenbüro)
Sollten Sie ein/e Freund/in oder eine/n Bekannte/n mit-
bringen wollen, so ist die/der ebenfalls herzlich eingeladen.
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie Kuchen oder
Käsebrot verzehren wollen.
Herzlich willkommen sagen die beiden Pastoren
Dirk Große und Okke Breckling-Jensen

Lebendiger Advent
Bitte lassen Sie Ihre erleuchtete Zahl bis Weihnachten in ei-
nem zur Straße gut sichtbaren Fenster hängen.
Das gemütliche Beisammensein findet immer ab 18.00 Uhr
für ca. eine halbe Stunde statt.

Sozial-AG am
am Gymnasium Altenholz

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
ALTENHOLZ
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Schließen Sie für einen Moment die Augen 
und riechen Sie mal: Advent – das duftet 
nach frisch gebackenem Stollen und Kaffee, 
draußen auf dem Weihnachtsmarkt nach 
Glühwein und Mandeln.

Wer sich nicht ganz hineinziehen lässt ins 
Weihnachtsgeschäftsgetümmel, spürt die 
andere Gangart dieser Adventsjahreszeit: 
Ein bisschen Sehnsucht nach Kinderzeiten, 
ein wenig Wehmut über vielleicht verloren 
Gegangenes, der Wunsch nach Gemütlichkeit 
und Kerzenlicht, eine noch immer spürbare, 
merkwürdige Verheißung von Frieden und 
Glück. Das alles stimmt milder im Umgang 
mit den Menschen als sonst im Jahr. Wir 
rücken ganz gern zusammen gegen Dunkel-
heit und Kälte, gegen die Furcht, allein zu 
bleiben in einer Zeit, wo Familien sich 
sammeln beim Schein der Kerzen.

Auch ein vorsichtiger Blick zurück auf das 
vergangene Jahr ist jetzt möglich: Wie war 
das? Was ist gelungen? Was ging verloren?

Manche haben mit einem Menschen, der 
gestorben ist, vermeintlich alles verloren. 
Doch dann spürten sie auch, wie andere sich 
überraschend und wohltuend um sie scharten 
in ihrem Schmerz.

Solche Zuwendungen wiegen alle Glanz-
papiergaben um Vieles auf. Sie gehen tiefer 
als die Augen je zu schauen vermögen. 
Menschen, die helfen Lasten zu tragen, tun 
der verletzten Seele gut.

Wir waren manchmal wieder ganz dicht dabei 
und haben uns bemüht, Sie mit Respekt und 
Kenntnis behutsam zu begleiten.

Wir wünschen Ihnen eine Advents- und 
Weihnachtszeit, die nichts überdeckt und 
lautstark überstrahlt, sondern mit Bedacht 
alten verborgenen Spuren von menschlicher 
Nähe und Liebe nachgeht, die versöhnt, 
irgendwann sogar mit einem schmerzlichen 
Abschied.
                       Petra und Frank Schamborski

24214 Gettorf
Herrenstraße 12

24251 Stubbendorf
Aukamper Weg 45

Bestattungshaus
Schamborski

Gettorf – Stubbendorf
Telefon 0 43 46/99 89

Eine ganz besondere
Jahreszeit
X
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Tag Datum Name Straße Ort
Fr. 4.12.15 Hagedorn Pommernring 18 Stift
Sa. 5.12.15 Wenn Stifter Allee 17 Stift
So. 6.12.15 Auerbach-Heber

Klausdorfer Str. 104f Klausdorf
Di. 8.12.15 Heinz Pommernring 8 Stift
Fr. 11.12.15 Hausgemeinschaft

Danziger Str. 20 Stift
Sa. 12.12.15 Mewis Waldwinkel 3 Stift
So. 13.12.15 Lengowski Brombeerring 46 Klausdorf
Mo. 14.12.15 Kämmler Rehmkamp 2 Klausdorf
Di. 15.12.15 Krüger Eibenweg 6 Klausdorf
Mi. 16.12.15 Hindenlang Stralsunder Weg 23 Stift
Do. 17.12.15 Langanki Dreiangel 10 Klausdorf
Fr. 18.12.15 Brandt Ebereschenweg 28 Klausdorf
Sa. 19.12.15 Mischke Pommernring 22 Stift
So. 20.12.15 Behrens Ebereschenweg 3a Klausdorf
Mo. 21.12.15 Steinweg Klausdorfer Str. 93 a Klausdorf
Di. 22.12.15 Ehrich Peerkoppel 13 Klausdorf
Mi. 23.12.15 Leonhardt Eibenweg 3 Klausdorf

Kirchengemeinderat
Der Kirchengemeinderat tagt erst wieder im neuen Jahr am
Dienstag, 5. Januar 2016 um 19.30 Uhr im Eivind-Berg-
grav-Zentrum, Altenholz-Stift.
Die Sitzung ist öffentlich und alle Interessierte sind herz-
lich eingeladen.

Friedensgruppe
Treffen: jeden 4. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr im Ei-
vind-Berggrav-Zentrum 
Nähere Informationen bei Günter Pieper (℡ 32 6 18) oder
Pastor Breckling-Jensen (℡ 32 30 66).

Seniorenkreis Stift 
Erst im neuen Jahr findet der Seniorennachmittag am 8. Ja-
nuar 2016 um 15.00 Uhr im Eivind-Berggrav-Zentrum statt.

Seniorenkreis Klausdorf 
Erst im neuen Jahr findet der Seniorennachmittag am 20.
Januar 2016 um 15.30 Uhr im Ankergrund, Klausdorfer Str.
178, statt.

Jugendgruppe Stift 
donnerstags um 20.00 Uhr im Eivind-Berggrav-Zentrum 

Jugendgruppe Klausdorf
jeden Donnerstag um 19.30 Uhr im Ankergrund, Klausdor-
fer Str. 178

Handarbeiten in Klausdorf
jeden Dienstag um 20.00 Uhr im Ankergrund, Klausdorfer
Str. 178

Handarbeiten im Eivind-Berggrav-Zentrum 
jeden Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr im Raum 4, Eivind-
Berggrav-Zentrum 
Patchworken
jeden 1. Dienstag im Monat im Eivind-Berggrav-Zentrum
von 9.30 - 11.30 Uhr

Kirchenmusik

dienstags donnerstags
Spatzen- und Kinderchor Projektchor
für Kinder von ca. 5-9 Jahre nach Absprache 
Lieder für Advent, 
Weihnachten, 
Krippenspiel
Di. 15.00 - 15.30 Uhr
Altenholz-Stift, EBZ Altenholz-Stift, EBZ

Jugendchor Kantorei 
für Jugendliche ab ‚ Probenplan
ca. 9 - ca.14 Jahren s. Homepage
Di. 18.00 – 18.45 Uhr Do. 19.45 – 21.15 Uhr
Krippenspielproben 
im Dezember in 
Altenholz-Stift, EBZ Altenholz-Stift, EBZ

Musikalischer Ausblick:
Sonntag, 4. Advent, 20. Dezember 2015
Singe-Gottesdienst
Alle Generationen sind eingeladen, unsere Kirche mit Ad-
vents-und Weihnachtsliedern zum Klingen zu bringen.
In diesem Singe-Gottesdienst wird uns eine Weihnachts-
geschichte auf das Fest des Friedens einstimmen. „Seht,
die gute Zeit ist nah, Gott kommt auf die Erde.“

Samstag, 26. Dezember 2015 
11.00 Uhr Musikalischer Weihnachtsgottesdienst

Weitere Kirchenmusiktermine siehe 
www.kirche-altenholz.de
Kirchenmusikerin Susanne Schwerk
℡ 0431 90 880 728 (EBZ/Raum 6)
℡ 04522 2316
susanne(at)schwerk.de

Ansprechpartner

Kirchenbüro: Stifter Allee 2
Sekretärin: Viola Johannsen 
Öffnungszeiten: mo., do., fr.: 9.00 - 11.00 Uhr
dienstags: 10.00 – 11.00 Uhr
mittwochs geschlossen
℡ 0431-32 24 15
 0431-32 43 28
kirchenbuero@kirche-altenholz.de

Homepage
www.kirche-altenholz.de

Eivind-Berggrav-Zentrum 
Hausmeister: Claus Höppner
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
℡ 0431 - 90 886 795
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Dietmar Neisius · Grasweg 2 · 24161 Altenholz
Tel.: 04 31/32 44 19 · Fax 04 31/32 37 88 · Mobil 0172-4 00 70 43

E-Mail: dietmar.neisius@gmx.de · www.teppichbodenreinigung-neisius.de

Grundreinigung von Polstern
und Bodenbelägen aller Art!
Ölung von Holzfußböden, 
Neubeschichtung von Bodenbelägen 
wie z.B. Linolium, PVC und Gummi

• Reinigung ohne allergieauslösende Chemie
• Profi-Belag-Sanierung
• Hol- und Bringservice von Teppichen
• Beratung vor Ort

DER ÖKO-CLEANER

Weitere Angebote und Infos erhalten Sie bei uns im:

TUI CRUISES Nordamerika 2017

ab sofort buchbar

z.B. Mein Schiff 6

New York mit Kanada

26.09.17 - 06.10.17

Balkonkabine, alles inklusive

pro Person 2.968,- €

Reisebüro Altenholz

Altenholzer Str. 5-7 . 24161 Altenholz

Telefon 0431/32 098 30 . Fax 0431/32 098 35

E-Mail: info@reisebuero-altenholz.de

Am 12./13. + 19./20. Dezember 2015
Punsch-Ausschank
und Erbsensuppe

Das HÜHNERHOF-POSTKAMP-TEAM ist für Sie im HOFLADEN da:
Montag bis Freitag 8.00 bis 13.00 & 15.00 bis 18.00 Uhr,

Sonnabend 8.00 bis 13.00, Dienstagnachmittag geschlossen

Geflügelte Weihnachtsgenüsse
Zarte Puten, Flugenten und Weidemastgänse

aus Schleswig-Holstein.
Wählen Sie Ihren Weihnachtsbraten und

bestellen Sie bitte bis zum 12. Dezember 2015.

– Verkauf solange der Vorrat reicht –

Tannenbaumverkauf ab 12.12.2015
Nordmann und Fichte.

Familie Stegemann
Hof Postkamp 13
24161 Altenholz
Telefon 0 43 49 / 3 22
Telefax 0 43 49 / 94 08

Stress, ein ungeliebter Job, unerfüllte Träume, innere Leere…
diese und viele andere Themen können unser Leben erschweren
und grau erscheinen lassen. Ich biete Unterstützung, wenn es
an Kraft und Lebensfreude mangelt. Gemeinsam bringen wir
wieder Farbe in Ihr Leben. 
Seminare, Infoabende, Einzel- und Gruppentermine
Details unter www.larissa-apel.de
Kontakt: info@larissa-apel.de / 0431 887 849 81 / Altenholz

Spirituelles Coaching · Aurameisterin

Antik, Yacht, Polster, 
Polsterreparaturen, Sonnenschutz, Schaumstoffe

Telefon (04 31) 32 19 29 

www.liesch-raumausstattung.de
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Pastor Dirk Große (Pfarrbezirk Stift)
Stifter Allee 2, ℡ 0431-32 24 50
Sprechstunden: Dienstag bis Freitag 
8.00 – 8.30 Uhr und nach Vereinbarung.
grosse@kirche-altenholz.de

Pastor Okke Breckling-Jensen 
(Pfarrbezirk Klausdorf)
Gemeindehaus Ankergrund, Klausdorfer Str. 178 
℡ 0431-32 30 66
Sprechstunden: In der Regel dienstags und donnerstags
von 17.45 – 18.15 Uhr oder nach Vereinbarung.
breckling-jensen@kirche-altenholz.de

Ev. Kindertagesstätte „AHOI“
Leiterin: Katrin Redlich-Pruschke
Stifter Allee 4, ℡ 0431-32 39 17
Öffnungszeiten: 7.00 Uhr – 17.00 Uhr
kita@kirche-altenholz.de

Förderkreis der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Altenholz
Dr. Hans-Michael Kiefmann
℡ 0431-32 35 07
kiefmannhm@t-online.de

Kontodaten der Kirchengemeinde Altenholz 
Förde Sparkasse
IBAN: DE 07 210 50170 0000 144 758
BIC:   NOLA DE 21 KIE
Bitte immer Verwendungszweck und 0100 KG AHZ mit an-
geben.

Ev. Beratungsstelle für Erziehungs-, Familien- und Le-
bensfragen
Stifter Allee 4, ℡ 0431-32 20 18
Anmeldezeiten von Frau Claudia Rolfes-Carl und Herrn To-
bias Nehren sind: 
montags bis freitags von 9.00 - 13.00 Uhr,
montags bis donnerstags von 14.00 - 16.00 Uhr.
Termine nach Absprache.

TELEFONSEELSORGE:
℡ 0800 111 0 111

Regelmäßige Gottesdienste

in St. Heinrich
Sonntag 11.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag 18.30 Uhr Hl. Messe

in Dreieinigkeit
Sonntag 9.30 Uhr Hl. Messe
Freitag 9.00 Uhr Hl. Messe
2. Dienstag 15.00 Uhr Hl. Messe
im Monat anschließend Seniorentreffen

Gottesdienste der polnischen Mission in St. Heinrich
(in polnischer Sprache)

Sonntag 9.30 Uhr

Nikolausfeier
Am Sonntag, 6.12.2015, laden wir in Dreieinigkeit zu ei-
nem Familiengottesdienst um 9.30 Uhr ein. Die Gruppe
„Andere Lieder“ wird uns im Gottesdienst musikalisch be-
gleiten. Anschließend wollen wir mit Jung und Alt beim
Sonntagskaffee Lebkuchen naschen und gemeinsam vor-
weihnachtliche Lieder singen. 
In St. Heinrich ist die Nikolausfeier im Familiengottesdienst
um 11.00 Uhr.

Kindergottesdienste in der Adventszeit
Am 13.12. und 20.12.2015 feiern wir in Dreieinigkeit Kin-
dergottesdienst im Gemeindehaus. Zur Gabenbereitung
kehren die Kinder in die Kirche zurück. 
Nach dem Gottesdienst finden die Proben für das Krippen-
spiel am Heiligen Abend statt.

Fanfare für die Orgel
Am Sonntag, 6.12.2015, um 17.00 Uhr findet in St. Hein-
rich wieder ein Orgelkonzert statt.
An der Orgel ist Prof. Franz Danksagmüller aus Lübeck zu
hören.

Gemeinde St. Heinrich Gemeinde Dreieinigkeit
Feldstraße 172 Fritz-Reuter-Str. 60

24105 Kiel 24159 Kiel-Pries
Tel 0431 / 30 66 8 Tel 0431 / 39 12 66

Pfarrer:  Propst Leo Sunderdiek
Pastor: Dr. Basil Okeke

Gemeindereferentin: Stephanie Nischik
E-Mail: info@st-heinrich-kiel.de

www.st-heinrich-kiel.de
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 Frank Schwarzenberg 
Gas- u. Wasserinstallateur- und Heizungsbaumeister 

Ihr Servicepartner für: 

• Sanitärtechnik / Baderneuerung 

• Öl- und Gasheizungen 
Wartungsdienst für alle Fabrikate 

• Fernwärme und Solarenergie 

• Heizungsanlagenmodernisierung 

• Zertifizierter Fachbetrieb für 
    senioren- und  
    behindertengerechte Bäder 

 
Altenholz   Kiel 
Tel.: (0431) 32 88 675  Tel.: (0431) 6 793 414 

      
www.Frank-Schwarzenberg.de 

Wiesengrund 6 
24161 Altenholz 

Holzkoppelweg 33 
24118 Kiel 

Möbelspedition - Umzüge aller Art -

nah- und fern, europaweit, Lagerung, Entrümpelung

Tel.: 04349-915 72 75, www.puls-umzuege.de

Mail: puls-umzuege@t-online.de

www.luethje-bad-waerme.de

Hohenleuchte 6 
24159 Kiel-Pries
T 0431 / 32 35 92

Arne Lüthje
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· Ausführung ·

Wir wünschen unseren Patienten 
erholsame Weihnachtsfeiertage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
Ihre Zahnarztpraxis Dres. Wollny

www.zahnaerzte-holtenau.de | praxis@zahnaerzte-holtenau.de 

Richthofenstraße 22 | 24159 Kiel-Holtenau
Tel.: 0431-36 29 51| Fax: 0431-36 46 57

FRÖHLICHE 
WEIHNACHTEN 
UND EIN GLÜCKLICHES 
NEUES JAHR!

Glasbau Schwarz GmbH . Wittland 5 . 24109 Kiel 
Telefon (0431) 58 08-100 . WWW.GLASBAU-SCHWARZ.DE

Wir wünschen Ihnen schöne 
und besinnliche Feiertage und 
natürlich einen guten Rutsch 
ins Jahr 2016. 

24 h
Glasnotdienst

 (0431) 

58 08-105
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Trainer-„Nachwuchs“ für 
unsere Handball-Minis gesucht!

Liebe Handballer, liebe Handballinteressierten in und um
den TSV Altenholz,
zur neuen Saison im April/Mai 2016 suchen wir neue Trai-
ner, Helfer und Betreuer für unsere Mini-Handballgruppe
(Kinder der Jahrgänge 2008/2009). Neben der motorischen
Vielseitigkeit, die in dieser Altersgruppe noch im Vorder-
grund steht, wird es darum gehen, die Kinder auf unge-
zwungene Art und Weise an den Handballsport heranzu-
führen. 
Gerne möchten wir einen fließenden Übergang der Trai-
nerteams erreichen: 
Das heißt, dass interessierte Personen schon ab jetzt bei
unseren langjährigen Trainern Jörg Kießlich und Wolfgang
Wietzke mit reinschnuppern und somit von ihrem großen
Erfahrungsschatz in der sportlichen wie außersportlichen
Organisation der Gruppe profitieren können. – Niemand ist
auf sich allein gestellt! Es wird eine ausführliche Einarbei-
tung in die Materie geben! 
Unsere Minis trainieren immer dienstags von 16.00 –
17.30 Uhr in der Kreishalle in Altenholz-Stift.
Weitere Informationen erhalten Sie über Malte Miltkau –
MalteMiltkau@web.de – 0431 / 32 17 62 oder auch auf un-
serer Homepage: www.altenholz-handballjugend.de

Geschäftsstelle geschlossen

Die Geschäftsstelle ist in den „Weihnachtsferien“ vom
21.12.2015 bis 6.1.2016 geschlossen!

Wir wünschen allen ein schönes, besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2016!

Protokoll
der Jahreshauptversammlung des TSV Altenholz vom 05. November
2015 im Gemeindezentrum Altenholz

Beginn: 19.05 Uhr Ende: 21.00 Uhr

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste

Tagesordnung:
Grußworte und Ehrungen
1. Genehmigung der Tagesordnung
2. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom

30.10.2014
3. Berichte

3.1 Vorstand
3.2 Jugendvorstand
3.3 Abteilungen der Gruppen
3.4 Kassenwart
3.5 Kassenprüfer

4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahlen

5.1 Vorstand
5.1.1 Kassenwart
5.1.2 Sport II
5.1.3 Öffentlichkeitsarbeit

5.2 Kassenprüfer
5.3 Ältestenrat

6. Genehmigung des Haushaltsplanes vom 01.07.2015 – 30.06.2016
7. Anträge

7.1 Änderung der Ehrungsordnung
8. Verschiedenes

Grußworte
Der Vorsitzende des TSV Altenholz, Rolf Lorenzen, begrüßt anlässlich
der Jahreshauptversammlung am 05. November 2015 insgesamt 63
stimmberechtigte Mitglieder des TSV Altenholz und zahlreiche Gäste.
Sein besonderer Gruß gilt dem Bürgervorsteher Herrn Wolfgang Weiß.
Weiterhin begrüßt Rolf Lorenzen den stellvertretenden Bürgermeister
und Fraktionsvorsitzenden der Gemeindevertretung, Ingo Baasch (SPD),
Jürgen Schlüter (CDU), Dirk Ryll (FDP).
Ebenso herzlich begrüßt Rolf Lorenzen unser Ehrenmitglied Herrn Ha-
jo Wussow sen., den Ehrenvorsitzenden Hans Eisenberg und Ehren-
mitglied Klaus Horn, die beide leider verhindert sind. Er begrüßt Herrn
Günter Baasch, Vorsitzenden des Ältestenrates und die Kollegen des
Vorstandes. Von der Presse wird eine Vertreterin der Kieler Nachrich-
ten begrüßt.
Zu Ehren der verstorbenen Vereinsmitglieder, beispielhaft unser lang-
jähriges Mitglied und Förderer des Sports, Hans Adolf Baasch und den
ehemaligen Fraktionsvorsitzenden der FDP, Jens Ruge, erheben sich
die Anwesenden zu einem Moment des Schweigens.
Im Anschluss bedankt sich der Bürgervorsteher in seinem Grußwort für
die Einladung und entschuldigt den Bürgermeister, der einer wichtigen
Bürgermeisterversammlung in Damp beiwohnt. Er übermittelt die Grü-
ße aus der Selbstverwaltung.
Herr Weiß hebt die Bedeutung des Sports hervor, des vielfachen sozia-
len Kitts der Gesellschaft. Die soziale Integration sei vielfältig. Der Bür-
gervorsteher dankt für die geleisteten Tätigkeiten und betont den guten
Draht zwischen Verein, Schule und Gemeinde.
Bürgervorsteher Wolfgang Weiß geht auf die auch für den Verein bereits
geleisteten Sanierungen der Sportstätten ein, so beispielhaft die Trenn-
wände in der Edgar-Meschkat-Halle in Stift, den Hallenboden, Schließ-
zylinder an den Sporthallen, Beleuchtung und die Lüftungsanlage, die
noch ausgetauscht wird. Auch in Klausdorf wird z. B. der 11-Meter-Punkt
erneuert und es stehen weitere Arbeiten an.
Die Duschanlage im Gemeindezentrum sei wegen Legionellenbefalls ge-
sperrt gewesen und musste beprobt werden, um wieder freigegeben zu
werden.
Die Maulwurfsperre auf dem Stifter Sportplatz wird in 2016 errichtet. Es
müssen noch Überprüfungen wegen Munitionsresten aus dem 2. Welt-
krieg durchgeführt werden.
Der Bürgervorsteher schließt seine Worte mit einem Zitat des Bundes-
präsidenten und Schirmherrn des DOSB, Joachim Gauck: „Die Werte
des Sports sind die Werte, die auch für ein Zusammenleben in einer
Gesellschaft in Freiheit und Verantwortung wichtig sind!“

Der Vorsitzende dankt Herrn Bürgervorsteher Wolfgang Weiß für seine
Grußworte und die Unterstützung der Gemeinde.

Geschäftsstelle im Sportheim, Klausdorfer Straße 78e, Tel.: 32 37 33, Fax 32 30 62
E-mail: geschaeftsstelle@tsv-a.de,     homepage: www.tsv-altenholz.de
Bürozeiten: Mo + Mi geschlossen, Di + Fr 9.00 – 11.00 Uhr, Do 16.00 – 19.00 Uhr
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Wir beraten 
  Sie gerne!

� Sanitär Individuelle Bäder?

� Heizung Innovative Energieform?

� Solartechnik Thermische Solarenergie?

Fragen Sie einfach bei uns nach!

FÜR IHRE FRAGEN NEHMEN WIR UNS ZEIT!
Dänischenhagener Str. 1 Fax 0431-88 26 83 www.wolf-shst.de
24161 Altenholz Mobil 0172-317 78 09 joern.wolf@web.de
Tel. 0431-888 26 82

� � �
� �

�

Pflegedienst

Wir sind da wenn Sie uns brauch en!
Gut betreut und trotzdem

zu Hause wohnen?

Wir bieten ein Höchstmaß an individueller Pflege/Betreuung
in Ihren eigenen vier Wänden – das ist unser tägliches Ziel.

Unsere Pflegeabläufe erfolgen ohne Zeitdruck.

Rufen Sie uns einfach an:
Schwester Melitta Pancur
Tel.: (04 31) 32 49 98 · Mobil: 0176 -63 11 52 50
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Im Anschluss werden Mitglieder für besondere Verdienste und für ihre
langjährige Mitgliedschaft geehrt.

Als erstes werden unsere Mitglieder für ihre besonderen Verdienste rund
um den Sport geehrt.
1. Der Schiedsrichterobmann der Fussballabteilung, Dr. Stefan

Claus, hält eine Laudatio für den Schiedsrichter Lars Gruhlke, der
wie auch André Röpke (beruflich verhindert) seit 2007 für den TSV
Altenholz pfeift.

In diesem Jahr haben wir für langjährige Mitgliedschaft:
51 Mitglieder, die für ihre 15-jährige Mitgliedschaft geehrt werden,
18 Mitglieder, die für ihre 25-jährige Mitgliedschaft geehrt werden,
15 Mitglieder, die für ihre 40-jährige Mitgliedschaft geehrt werden,
5 Mitglieder, die für ihre 50-jährige Mitgliedschaft geehrt werden und
1 Mitglied, das für seine 60-jährige Mitgliedschaft geehrt wird.

Für ihre langjährige Mitgliedschaft im Verein werden von Rolf Lorenzen
und Anja Winkelmann ausgezeichnet:
Mit einer Flasche Sekt und dem Ehrenanstecker in Gold sowie einer Ur-
kunde für 60-jährige Mitgliedschaft:
Kurt Mißfeldt

Mit einem Ehrenteller sowie einer Urkunde für 50-jährige Mitgliedschaft:
Karl-Heinz Grotkopp, Peter Schlack, Gerhard Zimmermann, Lieschen
Wussow, Hella Mißfeldt 

Mit einem Präsent, der Ehrennadel in Gold sowie einer Urkunde für 40-
jährige Mitgliedschaft:
Doris Clauß, Heidi Feilke, Peter Feilke, Klaus Dieter Grikscheit, Hart-
mut Horn, Anita Kahlke, Olaf Kahlke, Wolfgang Kreul, Clemens Kusnik,
Jochen Lahrtz, Ulla Lahrtz, Horst Langniß, Annegret Lorenzen, Hanne-
lore Saager, Lars Saager

Mit der Ehrennadel in Silber und einer Urkunde für 25-jährige Mitglied-
schaft:
Thomas Behn, Andre Bollgönn, Inke Hamer, Helga Haselbach, Peter Ja-
netzko, Markus Lewald, Arne Ment, Thorben Petersen, Ulrike Petersen,
Frank Rubin, Susanne Rubin, Gisela Saggau, Jürgen Schmidt, Stefa-
nie Schmidt, Rainer Wiechert, Jutta Wiechert, Anke Wiechert, Thorsten
Wiechert

Mit der Ehrennadel in Bronze und einer Urkunde für 15-jährige Mit-
gliedschaft:
Finn Rasmus Alnor, Mats Laurits Alnor, Dr. Julia Ankermann, Piet An-
kermann, Zeliha Atabek, Elisabeth Baasch, Julian Behrens, Klas Ber-
gemann, Max Luca Bergmann, Hannelore Bethke-Erdmann, Katharina
Blenckner, Lynn Marie Böge, Mailin Decher, Siegfried Dietschmons, Ka-
tharina Dubber, Jörg Görns, Jorma Görns, Gudrun Goetz, Petra Heine-
mann, Liv Christin Hoffmann, Cathrin Horn, Niklas Horn, Norbert Hüb-
ner, Traute Kipka, Renate Kler, Maximilian Krauß, Ulrike Krauß, Lea Leh-
mann-Matthaei, Alicia Liebing, Eva Meier-Gördes, Christoph Ochs, Jan-
Niklas Pott, Beke Ralfs, Karsten Ralfs, Katja Ralfs, Christin Reinert,
Christoph Reinert, Jan Rost, Jan-Philipp Schade, Christian Schöppner,
Katja Schultz, Frank Schwarzenberg, Finnja Sievert, Florian Sievert, Mar-
kus Sievert, Silke Sievert, Maren Thauer, Anne Wendt, Jannis Wietzke,
Niklas Wietzke

Der Vorsitzende gratuliert allen geehrten Mitgliedern noch einmal im Na-
men des Vorstandes.
Die geehrten Mitglieder, die nicht anwesend sind, können ihre Urkunden
und Nadeln in der Geschäftsstelle zu den bekannten Geschäftszeiten
abholen.

1. Genehmigung der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird nach Feststellung der frist- und formge-
rechten Veröffentlichung in den „Altenholzer Nachrichten“ am 25.
September 2015 genehmigt.

2. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung
vom 30. Oktober 2014
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 30. Oktober 2014
wird genehmigt.

3. Berichte
3.1 Vorstand

Rolf Lorenzen berichtet aus dem Vorstand. Es folgt der Bericht im Wort-
laut:

Liebe Mitglieder,
in der heutigen Zeit werden hohe Erwartungen an einen Verein gestellt.
Um diesen Anforderungen gerecht zu werden, sind viele freiwillige Hel-
ferinnen und Helfer, viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter notwendig,
die ehrenamtlich und uneigennützig Verantwortung übernehmen, sei es
in sportlicher oder in technischer Hinsicht.
Ohne den unermüdlichen Einsatz von diesen vielen ehrenamtlichen Hel-
fern kann ein Verein nicht mehr existieren. Sie sind wichtiger denn je.
Gerade in der heutigen Zeit, die durch ein hohes Maß an Individualität
geprägt ist, müssen Sportvereine vielen Kindern und Jugendlichen die
Möglichkeit bieten, neue Freunde zu finden, Sozialverhalten zu erlernen,
Gemeinschaft zu spüren und die Motorik und Beweglichkeit ihres Kör-
pers zu entwickeln. Ein Sportverein ist fester Bestandteil der Kinder-, Ju-
gend-, Familien- und Seniorenarbeit. Und ganz aktuell ist unsere Auf-
gabe bei der Integration der Flüchtlingsfamilien, die bei uns in Altenholz
ein neues Zuhause finden wollen. Wir stellen uns dieser Herausforde-
rung und nehmen die betreffenden mit offenen Armen auf.
Sport verbindet Menschen – dies gilt für unseren Verein nun schon seit
1948.
Sport hat aber auch eine tragende soziale Aufgabe, vermittelt er doch
mit den Tugenden: Fairness, Verantwortungsbewusstsein und Gemein-
schaftssinn die Grundwerte, die auch in unserer Gesellschaft für das Mit-
einander unverzichtbar sind.
Dieses wird im TSV Altenholz gelebt und zwar schon seit mehr als 67
Jahren, ja seit der ersten Versammlung in der Claus-Rixen-Schule am
21.05.1948 mit 68 Personen. Hierzu möchte ich dem gesamten Verein
gratulieren. Ihr/Wir seid/sind auf dem richtigen Weg.

Genauso wichtig wird es in Zukunft sein, mit anderen Vereinen zu ko-
operieren, gemeinsame Sportangebote zu erarbeiten und anzubieten,
oder wenn es mal eng wird, sportlich zusammenzurücken.
Ich wünsche allen Verantwortlichen des Vereins, der Abteilungen und
der Gruppen weiter eine glückliche Hand in der Vereinsarbeit, erfolgrei-
che Weiterentwicklung und die Anerkennung von Kommune und Mit-
gliedern, die notwendig ist, um sich im Ehrenamt für die Gemeinschaft
weiter zu engagieren.
Denn wie sagte uns Churchill schon: „Keine Stunde im Leben, die man
im Sport verbringt, ist verloren“. Herzlichen Dank an alle.

Liebe Sportlerinnen und Sportler,
meine Jahresberichte stelle ich seit Beginn meiner Amtszeit ja immer un-
ter ein Thema. Für 2015 ist mir auch wieder ein sehr passender Titel
eingefallen: „Kooperationen“!
Zunächst aber wie immer ein paar Zahlen: 
26 Vorstandssitzungen, 2 Beirats-Sitzungen, die jährlichen Budgetge-
spräche und auch das eine oder andere Abteilungsgespräch. 
Unsere Mitgliederzahl liegt zurzeit bei 2251 Mitgliedern. Da unsere Mit-
gliederzahlen in den letzten Jahren ein wenig rückläufig sind, wird dies
nur ein Thema von vielen sein, das uns im nächsten Jahr beschäftigen
wird. Ziel ist es, ganz klar, die Mitgliederzahlen wieder zu steigern bzw.
zu halten.
Bevor ich jetzt fortfahre möchte ich das für mich Wichtigste machen: 
Ich möchte mich an dieser Stelle zunächst einmal bei Euch bedanken.
Bei allen Trainerinnen und Trainern, bei allen Abteilungsleiterinnen und
Abteilungsleitern, bei allen Helferinnen und Helfern, bei allen, die im Hin-
tergrund tätig sind, bei meinen Vorstandskolleginnen und Kollegen, beim
Ältestenrat, bei der Geschäftsstelle und bei Euch, liebe Mitglieder. Durch
das Engagement, das Ihr im TSV Altenholz zeigt, ist der TSV Altenholz
mit den Jahren das geworden, was er heute ist. Ein Aushängeschild weit
über die Gemeindegrenzen hinaus, ein erfolgreicher Sportverein und
einer der größten Vereine in der Region.
Ein „Breitensportverein“ mit 22 Abteilungen, aber auch mit Leistungs-
sport bis hin zur 3. Handball-Bundesliga, getragen von ehrenamtlichem
Engagement! Dass das wirtschaftliche Risiko jetzt auf eine GmbH über-
tragen wurde, ändert nichts daran, dass wir das ehrenamtliche Enga-
gement auch in den Bereichen brauchen. Nur gemeinsam funktioniert
das! 
Auf das Erreichte können wir/könnt Ihr stolz sein.
Herzlichen Dank an Euch für Eure Unterstützung!

Was gibt es nun aus dem abgelaufenen Jahr zu berichten?
Wie schon im letzen Jahr gesagt, kann ich in meinem Jahresbericht na-
türlich nur einige Ereignisse ansprechen, alle weiteren, ausführlichen
Berichte aus den Abteilungen findet Ihr in den Abteilungsberichten.
Ich bitte Euch dafür, Verständnis zu haben.
Auf unserer letzten Jahreshauptversammlung im Okt. 2014 haben wir
vom Vorstand uns das positive Votum von Euch geholt, den Gedanken
einer Ausgliederung unserer 1. Herren-Handballmannschaft in eine ei-
genständige GmbH weiter zu verfolgen und durchzuführen.
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Dieses haben wir auch gemacht. Nach mehreren Gesprächen mit den
Verantwortlichen haben wir ein Konstrukt gefunden, was die Ausgliede-
rung der 1. Herren Handballmannschaft möglich macht und für die Zu-
kunft auch sichert.
Wir Ihr es aus der Presse schon entnehmen konntet, haben wir am
30.06.2015 eine eigenständige GmbH gegründet, die „Team Handball
Altenholz GmbH“.

Gesellschafter dieser GmbH sind:
- der TSV Altenholz mit einer Stammeinlage von 51 %
- Peter Linke mit einer Stammeinlage von 24,5 % und
- die THW-Kiel Nachwuchsleistungshandball GmbH mit einer Stamm-

einlage von 24,5 %.

Geschäftsführer der neuen GmbH sind:
- Matthias Fehrke - TSV Altenholz,
- und Olaf Berner - THW Kiel Nachwuchsleistungshandball GmbH 
- Sitz der GmbH ist Altenholz.

Der Schritt der Ausgliederung ist wirtschaftlich und sportlich ein wichti-
ger Schritt in Richtung Kooperation und Zukunft. Zukunft für den Hand-
ball in der Region. Aussagen wie: „Wir bündeln die Kräfte, um Hand-
ball-Talente aus der Region auf ihrem Weg in die Bundesliga optimal zu
fördern“ von Thorsten Storm und „Wir bündeln jetzt die Kräfte und ma-
chen uns keine Spieler und Sponsoren mehr abspenstig“ von Matthias
Fehrke unterstützen dieses Vorhaben.
Eine solche Kooperation gibt es im Bereich der Handball-Bundesligen
noch nicht - wir haben hier ein Pilotprojekt geschaffen.
Nun liegt es an allen, dieses Pilotprojekt zu leben und mit Leben zu fül-
len.
Wir können nur abwarten, wie es sich entwickelt. Wir wünschen allen Be-
teiligten viel Glück.

Anfang des Jahres haben wir zusammen mit der „Fa. Ceventours“ die
Winterlaufserie durchgeführt. Es war bereits die 5. Winterlaufserie, die
wir veranstaltet haben. Es ging wieder über drei Sonntage auf die Lauf-
strecke. 10 km / 15 km / 21 km oder jeweils 3x5 km waren zu absolvie-
ren. Die Laufveranstaltung war sehr gut besucht. Wir hatten wieder
knapp 650 Läuferinnen und Läufer am Start. Wie in den letzten Jahren,
konnten wir wieder alle ohne Verletzung ins Ziel bringen. Mittlerweile ist
die Winterlauserie weit über die Gemeindegrenzen hinaus bekannt. Es
kommen hochkarätige Sportlerinnen und Sportler zu uns, um die Läufe
als Jahresvorbereitung zu nutzen. So kam unter anderem Steffen Uliczka
(Olympiateilnehmer 2012 in London) zur letzten Winterlaufserie. Ein gro-
ßer Dank geht an alle Helferinnen und Helfer, die dabei waren und da-
zu beigetragen haben, dass es wieder einmal ein Erfolg wurde. Ein be-
sonderer Dank geht an die Feuerwehr und Jugendfeuerwehr von Alten-
holz. Sie haben uns personell sehr stark unterstützt.
In diesem Zusammenhang weise ich auf die nächste Winterlaufserie hin.
Am 10. Jan., 24. Jan. und 07. Febr. 2016 starten wir wieder. Die Pla-
nungen sind soweit alle abgeschlossen, alle Genehmigungen sind be-
reits bei uns eingegangen. Auch hierfür benötigen wir wieder viele hel-
fende Hände. Bitte meldet Euch in der Geschäftsstelle, wenn Ihr Lust
und Zeit habt, uns zu unterstützen. Im Voraus  -  herzlichen Dank.

In unserer Fußballabteilung wurde wieder einmal sehr viel für den Nach-
wuchs gemacht. Zum einen wurde zum 16. Mal am weltgrößten Jugend-
Fußballturnier, dem Gothia Cup, teilgenommen sowie wurde gleich vier
Mal ein Trainingslager für die Jugend durchgeführt. In den Osterferien
und Sommerferien waren die „Kick it! Coach it! Fußballschule“ sowie
ebenfalls in den Sommerferien die „FC St. Pauli Fußballschule“ bei uns.
Alle vier Trainingslager wurden sehr gut von der Jugend angenommen.
Zeitgleich hat die Fußballabteilung aber auch ihre Jubiläumsfeier zum
50-jährigen Bestehen der Abteilung geplant. Vom 29.05.2015 bis zum
07.06.2015 wurde mit verschiedenen Veranstaltungen und Vorführun-
gen gefeiert. Vom „Ehemaligen Treffen“ über Kreispokalspiele und McDo-
naldʼs Fußballschule für Kinder bis hin zur Jubiläumsfeier mit Tanz war
alles dabei. Rundum eine sehr gute Planung und eine sehr gelungene
Festwoche. Ein riesiger Dank geht an alle, die dieses ermöglicht haben.
Man darf dabei eins nicht vergessen: Es wurde alles neben dem tägli-
chen Fußballablauf und der Arbeit geplant. Eine meisterliche Leistung.
Herzlichen Dank dafür.

Unsere Leichtathletikabteilung hat dieses Jahr auch wieder zugeschla-
gen. Diverse Vereinsrekorde, diverse Kreismeistertitel und noch mehr
sportliche Erfolge kann die Leichtathletikabteilung wieder einmal ver-
buchen. Schlagzeilen wie: - „Selina Schulenburg ist dank einer persön-
lichen Jahresbestleistung in Neubrandenburg zur Goldmedaille bei den
Deutschen U20-Meisterschaften gesprungen“ und Sportlerehrung in
Rendsburg: „Jesko Caliebe zum Talent des Jahres gekürt“, konnten wir

alle in den Zeitungen lesen und verfolgen. Hier handelt es sich um per-
sönliche Best- bzw. Höchstleistungen des jeweiligen Sportlers. Im Hin-
tergrund gehört natürlich auch ein Trainerstab dazu. Ich behaupte ein-
fach mal, dass dieser Trainerstab ebenfalls Best- und Höchstleistungen
erbringen musste, um diese Sportler in jeder Situation zu motivieren.
An alle einen herzlichen Dank für Euer Engagement rund um die Leicht-
athletik in Altenholz.

Ein weiter Punkt zum Thema Kooperation:
Vor den Sommerferien kam der Vorsitzende des MTV Dänischenhagen
auf mich zu mit einer „ungewöhnlichen Bitte“. Beide Sporthallen des MTV
Dänischenhagen werden ab den Sommerferien bis zum Ende der
Herbstferien wegen Sanierungsarbeiten gesperrt. Es wäre somit kein
Hallensport mehr möglich. Nun stellte sich die Frage, ob der MTV mit
seinen Mitgliedern bei uns in unseren Gruppen mit unterkommen könn-
te, um ihr Sportangebot aufrechterhalten zu können.
Im ersten Moment eine ungewöhnliche Bitte, aber es zeigt uns, wie wich-
tig die Kooperation ist, auch zwischen Vereinen. Nach einer Rückfrage
bei unserer Gemeinde konnte ich dem MTV unsere Kooperationsunter-
stützung zusagen. Seit den Sommerferien trainiert der MTV Däni-
schenhagen nun bei uns mit, und wie ich gehört habe, ohne Probleme.
Ganz im Gegenteil, die eine oder andere Gruppe fragte mich, ob das
nicht so bleiben könnte. 
Kooperationen zwischen Vereinen? 
Ja, liebe Mitglieder, die Kooperation von Vereinen ist ein sehr wichtiges
Thema für die Zukunft. „Die Zukunft der Vereine liegt in der Kooperati-
on“. Wir wollen dabei nicht miteinander verschmelzen, sondern unser
Sportangebot erweitern und unsere Leistungsfähigkeit stärken. Wie dies
aussehen kann, muss natürlich noch in einigen Gesprächen geklärt wer-
den, aber wir sind schon auf dem richtigen Weg. In diesem Monat füh-
ren wir auf Vorstandsebene ein erstes Gespräch mit einem Nachbar-
verein über dieses Thema. Beide Vereine sind dem Thema gegenüber
offen. Wir warten die Entwicklung dieses ersten Gespräches einmal ab.
Dann sehen wir weiter.
Liebe Mitglieder,
um die Vielzahl der sportlichen Aktivitäten und Kooperationen durchzu-
führen und auch weiter durchführen zu können, benötigen wir starke
Partner an der Seite.
Einer der wichtigsten Partner, obwohl Partner, ich erlaube mir hier zu sa-
gen Familienmitglied, ist unsere Gemeinde mit allen Ihren Politikern, Ver-
tretern und Mitarbeitern. 
Unsere ganzen Sportaktivitäten können wir nur anbieten, dank der Un-
terstützung der Gemeinde Altenholz. Die Gemeinde Altenholz stellt uns
ihre Sporthallen und Sportstätten nach wie vor, und das möchte ich hier
betonen, kostenlos zur Verfügung. Sie investiert laufend in deren In-
standhaltung und Erneuerung. Ob es die Sanierung der Edgar-Mesch-
kat-Halle ist oder die Sanierung des sanitären Bereiches der beiden
Sporthallen an der Claus-Rixen-Schule oder ein Parkettboden für das
Gemeindezentrum. Trotz der finanziellen Situation scheut die Gemein-
de nicht die Kosten. Wir hoffen natürlich, dass dieses in Zukunft auch
so bleiben wird, denn wir wollen ja zusammen in die Zukunft gehen, zu-
sammen etwas bewegen. Wie heißt es: eine Gemeinde kann nicht oh-
ne Sportverein und ein Sportverein kann nicht ohne Gemeinde, eben wie
in einer Familie. Ich möchte mich im Namen des TSV Altenholz bei der
Gemeinde Altenholz und den Gemeindevertreter/innen bedanken, dass
wir solch schöne Sportstätten zur Verfügung gestellt bekommen.
Herzlichen Dank dafür.
Ich möchte es in diesem Zusammenhang nicht versäumen, mich, auch
in diesem Jahr, bei unserem Bürgermeister, Herrn Ehrich, bei Frau Die-
trich und Frau Marcussen von der Gemeinde persönlich zu bedanken.
Ich finde es sehr schön, dass wir des Öfteren das, lassen Sie es mich
so sagen, „offene Gespräch“ suchen und vieles im Vorwege klären kön-
nen. Dies ist nicht alltäglich und zeigt uns, wie eng die Gemeinde den
Kontakt zu uns, dem Sportverein, sucht. Dafür herzlichen Dank.
Passend zu unserer Partnerschaft mit der Gemeinde Altenholz ist unter
anderem eine der wichtigsten Veranstaltungen im Jahr unsere gemein-
same Sportlerehrung. Die Sportlerehrung fand wieder einmal im März
hier im Gemeindezentrum statt. Die Gemeinde Altenholz und der TSV
Altenholz ehrten auf dieser Veranstaltung wieder die sportlichen Erfol-
ge unserer Mitglieder – unserer Sportler. Ob Leichtathleten, das Team
Altenholz, die Badmintonabteilung, die Turnabteilung und das Sportab-
zeichen, alle waren wieder da. Es war wieder einmal eine wunderschö-
ne und sehr wichtige Veranstaltung.
Dieses Jahr hat die Gemeinde Altenholz, wie alle 5 Jahre, ihre „Alten-
holzer Festwoche“ durchgeführt. An dieser Veranstaltung haben wir uns
vom TSV Altenholz mit einem „Sporttag zum Mitmachen“ wieder betei-
ligt. Leider wurden die einen oder anderen Gruppen/Vorführungen von
uns nicht so besucht wie erwartet. Trotzdem habt ihr alle unser vorge-
schlagenes Programm bis zum Ende durchgeführt. Dafür an alle ein
herzlichen Dank.
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Passend hierzu ist auch der jährliche Jahresempfang der Gemeinde Al-
tenholz, der dieses Jahr die Festwoche eröffnet hat. Auf dieser Veran-
staltung werden Bürger für ihr ehrenamtliches Engagement geehrt. Hier-
zu gehören auch unsere Vereinsmitglieder. Das zeigt uns, wie eng die
Gemeinde mit ihren Bürgerinnen und Bürger verbunden ist. Ebenfalls ei-
ne sehr wichtige Veranstaltung, die weiter Bestand haben muss.

Eines dürfen wir bei allem nicht vergessen:
Bei allen sportlichen Aktivitäten, die Ihr Jahr für Jahr durchführt, bei allen
Erfolgen oder Niederlagen die Ihr erlangt, muss ich auch ein paar mah-
nende Worte sagen, so wie im letzten und in den Jahren zuvor schon
einmal. Zum einen richten sich diese Worte an uns selber. Wir sind nur
Gäste in den Sportstätten und haben ein kostenloses Nutzungsrecht. Das
befreit uns aber nicht von der Verantwortung, die man im Umgang mit
fremdem Eigentum hat. Wir sind verpflichtet, mit den Sportstätten und
den Sportgeräten schonend umzugehen. Wir müssen auf die Sauber-
keit achten und wir müssen die Hallenbenutzungspläne ausfüllen. Dazu
sind wir als Gäste verpflichtet. Dieses wurde in den letzten Jahren von
uns nicht immer beachtet. Was die Hallensauberkeit angeht, ist dieses
schon sehr gut geworden. Es gibt aber immer noch Punkte, die seitens
der Gemeinde wiederholt bemängelt und angemahnt werden, wie zum
Beispiel Sauberkeit in den Umkleideräumen, nicht weggestellte Tische
und Stühle, offene Fenster und Türen, fehlende Einträge in den Hallen-
benutzungsplan. Ich möchte Euch noch einmal Bitten, Euch an die Re-
geln zu halten, schonend mit den Sportgeräten umzugehen, die Hallen-
benutzungsnachweise auszufüllen und auf die Sauberkeit und den Ver-
schluss der Hallen zu achten.
Zum anderen möchte ich auch wieder der Gemeinde und den Politikern
etwas mit auf den Weg geben, eigentlich eine Wiederholung vom letzten
Jahr:
Aufgrund der momentanen Situation mit den Asylsuchenden und der La-
denzeile ist Stift, ist die finanzielle Haushaltslage der Gemeinde Altenholz
nicht besser geworden. Sie ist nach wie vor angespannt. Dafür, das möch-
te ich hier ausdrücklich sagen, haben wir volles Verständnis, aber bitte
vergessen Sie nicht den Wunsch nach einem zusätzlichen Sportraum.
Schieben Sie diesen Gedanken nicht auf das Abstellgleis. Wir, die Schu-
le und der Verein, benötigen dringend und kurzfristig zusätzlichen Sport-
raum, um Sport in angemessenem Sinne anzubieten und durchzuführen.
Wir haben hierfür die Verantwortung übernommen und wollen dieser auch
nachkommen. Aber, die Gemeinde hat diese Verantwortung auch ge-
genüber ihren Bürgerinnen und Bürgern. Dass ein Sporthallenneubau
nicht möglich ist, wissen wir alle und haben anlässlich der finanziellen La-
ge auch Verständnis dafür. Aber gar nichts zu tun ist der falsche Weg.
Lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten, sodass wir hier zu einer Lö-
sung kommen!
Aber was gibt es noch:
Am 01. Sep. hat bei unsere neue FSJʼlerin, Katharina Mumm-Rothhard,
ihr freiwilliges Soziale Jahr angefangen. Katharina, wo bist Du? Möchtest
Du ein paar Worte zu Deiner Person sagen?
Katharina hat die Gruppen von Alessandro Kuhlmann bereits übernom-
men. Sie steht Euch auch wieder zur Seite, wenn Ihr in Euren Abteilun-
gen, Gruppen oder Mannschaften Hilfe benötigt. Einige von Euch haben
diese Möglichkeit schon genutzt. Katharina hat aber noch diverse Frei-
zeiten. Also nutzt dieses Angebot. Solltet Ihr Bedarf haben, meldet Euch
bitte in der Geschäftsstelle.
Morgen, Freitag 06.11.2015, wird der TSV Altenholz zusammen mit der
Gemeinde Altenholz nun zum sechsten Mal das „Altenholzer Ausbil-
dungsforum“ durchführen. Es werden sich wieder regionale und überre-
gionale Firmen und Institutionen den Fragen der Schülerinnen und Schü-
ler stellen. Auch dieses ist eine zukunftsträchtige Veranstaltung, lebt von
einer Kooperation und gehört mit zur Gestaltung des Freizeitangebotes
unserer Mitglieder. Dieses Ausbildungsforum wird von den Schulen sehr
gut angenommen. Die Terminabsprache erfolgt immer in enger Abstim-
mung mit den Schulen. Wie hatte ich es noch im letzten Jahr formuliert:
Dies ist nicht unbedingt typisch für einen Sportverein, aber wir sind halt
was Besonderes. Ich hoffe, dass das Forum, wie in den letzten Jahren,
wieder gut angenommen wird. Es ist ein sehr großer Aufwand und mit viel
Arbeit verbunden, aber Arbeit an der richtigen Stelle, bei der Jugend.

Kommen wir noch zu einem Thema, was uns in der nächsten Zeit be-
schäftigen wird. Wie auf der letzten Beiratssitzung schon kurz ange-
sprochen, ist unser Vereinsheim in die Jahre gekommen. Jedem von Euch
ist bestimmt schon aufgefallen, dass es ein paar Altersanzeichen gibt. An-
gefangen über Risse im Mauerwerk und Putzablösungen im Außenbe-
reich bis hin zu Feuchtigkeitsschäden im Innenbereich. Hier müssen wir
kurzfristig tätig werden. Wir haben einen Sachverständigen beauftragt,
der sich das Gebäude genau anschaut, ein paar Bauöffnungen vorneh-
men wird, und uns dann ein Sanierungskonzept mit Kosten vorlegen wird.
Dieses werden wir dann prüfen und in einen Dringlichkeitsplan / Stufen-
plan aufteilen müssen.

Gestern Abend habe ich noch das Gutachten für die Sanierung unseres
Vereinsheims bekommen. Es ist 27 Seiten stark und sehr schwer, schwer
an Kosten. Aus dem Gutachten geht hervor, dass die Schäden größ-
tenteils durch Ausführungsfehler beim Bau des Gebäudes entstanden
sind. Das Gutachten liegt ab morgen in der Geschäftsstelle aus und kann
eingesehen werden. Ich möchte nicht das ganze Gutachten heute Abend
vorlesen, aber ein paar Punkte möchte ich ansprechen und Euch, auch
wenn es schwer fällt, die Sanierungskosten nennen. Bei den Bauschä-
den handelt es sich um:
- Risse in verschiedenen Bauteilen/Wänden

Straßenseitige Außenwand – Dachterrasse und Treppenhaus
- Dachterrasse, Feuchtigkeitsschäden in den Wänden und Boden
- Feuchtigkeitsschäden fast in allen Außenwänden

Schimmelbildung im Innenbereich schon zu erkennen
- Feuchtigkeitsschäden im Geräteraum – Stahlträger angerostet

Wie eben schon gesagt, sind die Schäden größtenteils durch Ausfüh-
rungsfehler beim Bau des Gebäudes entstanden. Kommen wir nun kurz
zu den Kosten:
Brutto Schätzkosten:
- Risse in verschiedenen 

Bauteilen/Wände 6.426,00 €
- Sanierung Dachterrasse 24.395,00 €
- Feuchtigkeitsschäden 

Außenwände 36.890,00 €
- Schäden im Geräteraum 7.140,00 €
- Baunebenkosten 3.149,00 €
- Angebotsbearbeitung/

Bauüberwachung 8.000,00 €
——————-

86.000,00 €
Gerundet: runde 90.000,00 €

Das ist ein riesen Brocken, den wir erst einmal verdauen müssen. Da wir
vom Vorstand das Gutachten erst gestern Abend erhalten haben, müs-
sen wir dieses erst noch besprechen, einen Dringlichkeitsplan aufstel-
len und kurzfristig mit den dringlichsten Arbeiten beginnen lassen. Ob
und in welcher Höhe wir eventuell ein Darlehn aufnehmen müssen oder
ein bestehendes aufstocken müssen, können wir zum jetzigen Zeitpunkt
noch nicht sagen.
Daher werden wir unter dem sechsten Tagesordnungspunkt „Genehmi-
gung des Haushaltsplanes 2015/2016“ einen Vorratsbeschluss anspre-
chen, besprechen und beantragen.
Eine große Aufgabe kurz vor Weihnachten. Wir können, wenn es ge-
wünscht ist, später unter dem Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“
noch darüber sprechen/diskutieren.

Liebe Mitglieder,
wie am Anfang des Jahresberichtes schon gesagt, kann ich nur einen
kleinen Einblick in die sportlichen Aktivitäten und alles was darum an-
fällt geben. Alle weiteren, ausführlichen Informationen findet Ihr in den
einzelnen Jahresberichten. Wir haben wieder einmal ein sehr erfolgrei-
ches, mit Veranstaltungen gefülltes Jahr sowie die eine oder andere Ko-
operation hinter uns. Ich danke noch einmal allen, die dabei mitgehol-
fen haben, dieses Jahr zu organisieren.
Wie immer, auch in diesem Jahr, endet mein Jahresbericht mit einem
Zitat:
Einem Zitat von Henry Ford:

Zusammenkommen ist ein Beginn,
Zusammenbleiben ist ein Fortschritt,
Zusammenarbeiten ist ein Erfolg.

Passender kann man es nicht sagen.
Ich danke Euch.

3.2 Jugendvorstand
Der Bericht des Jugendvorstandes liegt als Sitzungsvorlage vor.

3.3 Abteilungen und Gruppen
Die Berichte aus den Abteilungen liegen als Sitzungsvorlage vor. Sie kön-
nen zudem in der Geschäftsstelle eingesehen werden. 

3.4 Kassenwart
Michael Pfaff berichtet über die Finanzlage des Vereins für den Zeitraum
vom 01.07.2014 – 30.06.2015 auf der Grundlage der als Sitzungsvorla-
ge verteilten Einnahmen- und Ausgabenaufstellung. Michael Pfaff er-
läutert die Gewinn- und Verlustrechnung ausführlich und stellt einzelne
Posten deutlich dar. Zum Thema „Sanierung der Geschäftsstelle/Ver-
einsheim“ wird im Rahmen des „Haushaltsplans“, Punkt 6 der Tages-
ordnung, noch berichtet. 
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3.5 Kassenprüfer
Thomas Behn verliest den Bericht der Kassenprüfer. Gegen die Ge-
nehmigung der Jahresrechung und die Entlastung des Vorstandes be-
stehen seitens der beiden Kassenprüfer keine Bedenken. 

4. Entlastung des Vorstandes
Rüdiger Biedermann beantragt die Entlastung des Vorstandes. Dem Vor-
stand wurde die Entlastung einstimmig erteilt.

5. Wahlen
Die Wahlen werden, nach Einverständnis der Anwesenden, in offener
Abstimmung von Rolf Lorenzen durchgeführt.

5.1 Vorstand
5.1.1 Kassenwart
Michael Pfaff steht für eine weitere Wahlperiode zur Verfügung, weitere
Wahlvorschläge gibt es nicht. Michael Pfaff wird einstimmig wiederge-
wählt und nimmt die Wahl gerne an. 

5.1.2 Sport II
Michaela Rost stellt sich zur Wiederwahl, weitere Wahlvorschläge gibt
es nicht. Frau Rost wird einstimmig wiedergewählt. Sie nimmt die Wahl
an.

5.1.3 Öffentlichkeitsarbeit
Sönke Bergemann stellt sich, in Abstimmung mit dem Vorstand, in Ab-
wesenheit zur Wahl, weitere Wahlvorschläge gibt es nicht. Herr Berge-
mann wird einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an.

5.3 Kassenprüfer
Thomas Behn stellt sich zur Wiederwahl, weitere Wahlvorschläge gibt
es nicht. Thomas Behn wird einstimmig wiedergewählt. Er nimmt die
Wahl an.
Rolf Lorenzen gratuliert den Wiedergewählten im Namen des Vorstan-
des und der Mitgliederversammlung und freut sich auf die weitere Zu-
sammenarbeit.

5.2 Ältestenrat
Günter Baasch, Vorsitzender des Ältestenrates, übernimmt das Wort.
Herr Baasch ist seit 2009 im Ältestenrat und seit 2015 als Vorsitzender
für Marianne Rusch gewählt worden. Frau Rusch ist im letzten Jahr aus-
geschieden, für die Lars Saager in den Ältestenrat gewählt worden ist.
Für den im vergangenen Jahr ausgeschiedenen Hans-Peter Heinrich
ist kein Ersatz gefunden worden. Günter Rost stellt sich vor, der seit 1953
Mitglied des Vereins ist. Herr Rost wird ohne Gegenstimmen und Ent-
haltungen in den Ältestenrat gewählt. Er nimmt die Wahl an.
Rolf Lorenzen bedankt sich bei den Vorstandskollegen und dem Ältes-
tenrat für ihr bisheriges Engagement und hofft, auch im kommenden Jahr
wieder Einiges bewegen zu können.

6. Genehmigung des Haushaltsplanes vom 01.07.2014 – 30.06.2015
Der Haushaltsplan vom 01.07.2014 – 30.06.2015, welcher als Sit-
zungsunterlage vorliegt, wird von Michael Pfaff erläutert. Herr Pfaff geht
die einzelnen Posten des Haushaltsplanes ausführlich durch. Der Haus-
halt ist durch die Ausgliederung der 1. Männer-Handballmannschaft deut-
lich reduziert. Es liegen stabile Ausgaben vor.
Aus einem Gutachten zur Sanierung des Vereinsheims vom 4. Novem-
ber geht hervor, dass die von uns geschätzten Kosten von 15.000 € (im
Haushaltsplan berücksichtigt) deutlich höher sind. Es entsteht eine De-
ckungslücke von ca. 75.000 €. 
Wir benötigen für die Sanierung einen Vorratsbeschluss der Mitglieder-
versammlung, der den Vorstand ermächtigt, einen Kredit für die Sanie-
rung aufzunehmen.
Es folgen mehrere kritische Wortmeldungen der anwesenden Mitglieder.
Es ist für den Vorstand wichtig, handlungsfähig zu sein, um mit Sanie-
rungsmaßnahmen beginnen zu können. Das Konzept ist erst einen
Abend vor dieser Jahreshauptversammlung beim Vorstand eingegan-
gen. Durch diese knappe Zeit und der auch dem Vorstand neuen Situa-
tion der Höhe der bevorstehenden Sanierungskosten, wird ein Vorrats-
beschluss erbeten.
Die Summe ist nicht durch die laufenden Einnahmen zu decken. Es wird
daher folgender Vorratsbeschluss erbeten:
„Der Vorstand wird ermächtigt, zur Finanzierung der Sanierungskosten
der Geschäftsstelle/des Vereinsheims in der Klausdorfer Straße 78 e, ei-
nen Kredit bis zur Höhe von 75.000 € für den TSV Altenholz e. V. auf-
zunehmen.“
Michael Pfaff erbittet die Zustimmung der Mitglieder für den Haushalts-
plan. Dem Haushaltsplan wird bei einer Gegenstimme und einer Ent-
haltung zugestimmt.

Der Kassenwart erbittet die Zustimmung der Mitglieder für den Vorrats-
beschluss, wie oben erläutert. Es wird zugestimmt, bei einer Gegen-
stimme und zwei Enthaltungen.
Herr Pfaff bedankt sich bei den Anwesenden für die konstruktive Kritik
und das entgegengebrachte Vertrauen.

7. Anträge
7.1 Änderung der Ehrungsordnung
Rolf Lorenzen ergreift das Wort. Auf der ersten Beiratssitzung des Jah-
res ist aus den Reihen der Teilnehmer die Frage aufgekommen, ob es
noch zeitgemäß sei, für eine 50-jährige Mitgliedschaft im TSV Altenholz
einen Ehrenteller zu bekommen. Vorschlag ist gewesen, dass man für
eine 50-jährige, genauso wie bei der 40-jährigen Mitgliedschaft, die Eh-
rennadel in Gold und eine Urkunde bekommen sollte. Da wir vermehrt
Mitglieder haben, die bereits über 60 Jahre im Verein sind, sollte diese
Vereinszugehörigkeit mit in die Ehrungsordnung aufgenommen werden.
Auch hier ist der Vorschlag nur eine Ehrenurkunde zu verleihen. Der
Antrag auf Änderung der Ehrungsordnung liegt den Anwesenden als Vor-
lage vor. 
In der Ehrungsordnung unter Abschnitt A/§2 heißt es:
„Bei 50-jähriger ununterbrochener Mitgliedschaft wird ein Ehrenteller des
TSV Altenholz, versehen mit dem Namen des Mitgliedes und der Auf-
schrift „50 Jahre Mitglied im TSV Altenholz“ verliehen.“
Dieser § 2 soll mit in den §1 aufgenommen werden.
§ 1 würde dann wie folgt heißen:
„Für langjährige Mitgliedschaft im TSV Altenholz werden die Vereinsna-
deln in Bronze nach 15-jähriger, in Silber nach 25-jähriger, in Gold nach
40-jähriger und 50-jähriger ununterbrochener Mitgliedschaft verliehen.“
Der neuer § 2 würde heißen:
„Bei 60-jähriger ununterbrochener Mitgliedschaft wird eine Ehren-Ur-
kunde verliehen.“
Der Vorsitzende bittet um Wortmeldungen, wenn es Fragen zu dieser
Änderung gibt. Es folgen Wortmeldungen und Vorschläge der Anwe-
senden. Rolf Lorenzen bittet um Handzeichen, wer für die Änderung der
Ehrungsordnung, wie verlesen, ist. Der Antrag wird angenommen, bei
einer Gegenstimme und zwei Enthaltungen. Herr Lorenzen bedankt sich
für die Zustimmung.

8. Verschiedenes
Rolf Lorenzen kommt zum letzten Tagesordnungspunkt der Jahres-
hauptversammlung „Verschiedenes“ und fragt nach Wortmeldungen.

8.1 Alfred Rost, Mitglied Handballvorstand
Alfred Rost ergreift das Wort zum Thema „Hallenboden“ in der Edgar-
Meschkat-Halle in Stift. Herr Rost spricht Herrn Weiß an, Bürgervorste-
her der Gemeinde, der sich einen Tag später den Hallenboden in Rich-
tung Schulhof ansehen wird.

8.2 Lars Gruhlke, Fußballschiedsrichter
Herr Gruhlke bedankt sich bei dem Vereinsvorstand und dem Schieds-
richterobmann, Dr. Claus, für die Ehrung am heutigen Abend und hebt
die hervorragende 30-jährige Tätigkeit des Obmannes hervor. 

8.3 Günter Baasch, Vorsitzender Ältestenrat
Herr Baasch, Vorsitzender des Ältestenrats, bedankt sich bei dem Vor-
stand und der Geschäftsstelle für die geleistete Arbeit im vergangenen
Jahr.

Es gibt keine weiteren Wortmeldungen der Mitglieder. Die Jahreshaupt-
versammlung 2015 wird um 21.00 Uhr von dem Vorsitzenden Rolf Lo-
renzen geschlossen.

Aufgestellt: Altenholz, 18.11.2015

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit

Vorsitzender, Rolf Lorenzen
Protokollantin, Stefanie Bischoff
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Liebe Altenholzer,
Sie haben in den letzten Wochen Ih-
ren Garten für den Winter so vorbe-
reitet, dass die Pflanzen in dieser
kalten Jahreszeit immer noch Nah-
rung und Schutz für Kleintiere und
Vögel bieten. Davon profitieren nicht
nur die Tiere, sondern auch die
Pflanzen.

Da Pflanzen selbst nicht wandern können, sind sie für ihre
Verbreitung auf Hilfe angewiesen. Im Sommer und Herbst
nutzen z.B. Springkräuter und Storchschnabelgewächse
Schleudermechanismen zu  ihrer Samenverbreitung. Durch
den Trocknungsvorgang in den Samenhülsen oder –kap-
seln entstehen starke Spannungsunterschiede an den
Fruchtwänden. Die Samenhüllen platzen auf und schleu-
dern ihre Samen von sich, allerdings meist nur 1-2 m weit
(Besenginster, Wiesensalbei).
Am häufigsten werden bei uns Samen durch Wind verbrei-
tet. Dazu haben größere Samen Frucht- oder Samenflügel
ausgebildet, die ihre Sinkgeschwindigkeit herabsetzen (Ber-
gahorn, Gemeine Esche, Ulme). Haarähnliche oder fall-
schirmartige Flugorgane an den Samen geben kleinen Sa-
men sogar Auftrieb, so dass sie vom Wind viele Kilometer
weit getragen werden (Wollgras, Wiesenbocksbart, Lö-
wenzahn).
Um diese Jahreszeit werden Pflanzensamen vorwiegend
durch Tiere verbreitet. Die Früchte, z.B. von Klette und Wil-
der Möhre, besitzen Haken, mit denen sie im Fell der Tie-
re hängen bleiben und auf diese Weise verschleppt und ver-
breitet werden.
Andere Früchte sind fleischig und oft auffällig gefärbt. Sie
werden von Tieren wie Fuchs, Dachs oder Vögeln verzehrt.
Die von derben Schalen umgebenen Samen darin können
die Vögel nicht verdauen und scheiden sie deshalb mit dem
Kot unversehrt an anderer Stelle wieder aus (Vogelbeeren,
Stein- oder Kernobst, Hagebutten).
Auch Ameisen tragen Samen fort und verbreiten sie da-
durch (Veilchen, Schöllkraut). Vielfach bleiben Samen an
den Füßen von Tieren hängen und gelangen auf diese Wei-
se an neue Standorte.
Tiere wie Eichhörnchen oder Eichelhäher legen im Herbst
Vorräte an, z.B. Eicheln, die im Boden vergraben werden.
Nicht alle Wintervorräte werden bei Bedarf wiedergefunden
und keimen dann im nächsten Frühjahr am neuen Ort.

Für den AKU
Helga Tewes 

Zum Jahresabschluss unserer Vorlesungsreihe 2015 gibt
es erstmalig einen zusätzlichen Vortrag im Dezember, der
damit auch die Saison beendet.
Entsprechend der Jahreszeit laden wir ein zu einem be-
sonderen Vortragsthema am 

Donnerstag, dem 10. Dezember 2015,
um 19.30 Uhr

im Ratssaal des Rathauses in Altenholz-Stift.
Das Thema des Vortrags lautet:

Nikolaus
Der Referent dieses Abends ist Herr Prof. (em) Dr. Dr.
Klaus Kürzdörfer (Institut für Praktische Theologie; Reli-
gionspädagogik und Kirchentheorie). 

Nikolaus wirkte in der ersten Hälfte des 4. Jahrhunderts als
Bischof von Myra in der kleinasiatischen Region Lykien.
Wie konnte aus dem Bischof von Myra der Werbeträger von
Coca Cola werden?
Warum ist einer der ganz großen alten Volksheiligen heu-
te vor allem im Weihnachtsgeschäft präsent? 
An der abenteuerlichen Geschichte der Verwandlung eines
Heiligen zum kommerzialisierten Weihnachtsmann waren
viele Menschen beteiligt. Trotz aller Verwandlungen zeigt
Nikolaus noch immer bemerkenswerte religiöse Grundzü-
ge, auf die der Referent eingehen wird.

Der Vortrag ist öffentlich. 
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Nichtmitglieder zahlen 5 €,
Seniorenpassinhaber 3 €, Studenten bzw. Schüler 1,50 €. 

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Heide König

Auskünfte beim Vorstand:
Sektionsleiterin Dr. Heide König 
Tel. 32 28 75
Stellvertreterin Barbara Suhr
Tel. 36 26 55

H. Tewes,      Insterburger Weg 3, Tel. 32 35 52
Christiansen, Allensteiner Weg 69, Tel. 3 27 69
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Hansjörg Nolte - Friesel 
————————— Rechtsanwalt —————————

Olaf Kahlke
————————— Rechtsanwalt —————————

auch Fachanwalt für Familienrecht

Dr. Jan Markus Schulte
————————— Rechtsanwalt —————————

auch Fachanwalt für Strafrecht

in Kooperation mit
Marcus Züngel

Steuerberater -Dipl.-Betriebswirt (FH)-
im Bürohaus Hasenholz 5 • 24161 Altenholz

Telefon : (0431) 32 09 80 • Telefax : (0431) 3 20 98 - 28

UNTERRICHT AUF DER HARFE
tel 04308 189 14 11
mob 0177 602 5118

a.b.seidenfad@t-online.de

Der Familienspaß: Bäume selber finden + schlagen!

und Eintritt frei

r Familienspaß: Bäume selber finden + schlagen!

und Eintritt frei

         Individuelle Kunden- / Mitarbeiter-Events, Schnittgrün 
           und Bäume für die Adventszeit ab 25.11. tägl. frisch 

           2., 3. und 4. Adventswochenende:        
Ihr großer Weihnachtsmarkt

      Sa., So. 10 - 17 Uhr

 gut-augustenhof.de

Gut Augustenhof · 24251 Osdorf
Telefon  0 43 46/6 01 21 38
www.gut-augustenhof.de

*Gilt nur an den Wochenenden. Keine Barauszahlung. Rechtsweg ausgeschlossen.
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Der Freundeskreis trifft sich jeden dritten Dienstag im Mo-
nat um 19.30 Uhr im Saal des Eivind-Berggrav-Zentrums.
Nächstes Treffen: 15. Dezember 2015

Ein Wunschbaum für
Flüchtlinge, die beinahe alles
verloren haben

Liebe Altenholzer BürgerInnen,
vielleicht werden Sie sich wundern, wenn Sie in den nächs-
ten Tagen im Rathaus einen etwas anderen Weihnachts-
baum entdecken. Es handelt sich dabei nämlich um einen
Wunschbaum und an ihm hängen somit keine Christ-
baumkugeln, sondern Wünsche.
Am 2.12.2015 wurden diese Hoffnungen auf Erfüllung in ei-
ner stimmungsvollen Aktion der Adventsausgabe des Ca-
fés International von den Asylbewerbern zu Papier ge-
bracht. 
Und was soll das Ganze? 
Gerade jetzt in der Vorweihnachtszeit, wenn wir näher zu-
sammenrücken, wird einem nicht selten bewusst, was wirk-
lich wichtig ist. 
Die Menschen, die hier in Altenholz ein neues Leben wa-
gen und von dem Freundeskreis Asyl und der Gemeinde
begleitet werden, sind sehr dankbar für die Unterstützung,
die ihnen entgegengebracht wird. Im Stillen haben sie noch
Hoffnungen, Wünsche und Träume. Wir möchten helfen,
damit ein Teil davon gehört wird und dazu beitragen, dass
vielleicht ein paar dieser Wünsche in Erfüllung gehen kön-
nen.
Mancher Wunsch kommt klein und bescheiden daher, wie
zum Beispiel „ein Strandspaziergang“. Manch andere Wün-
sche liegen in uns allen - „Frieden, ... ein sicheres zu Hau-
se, ... Gesundheit“. 
Und wieder andere Wünsche kann man wohl wirklich er-
füllen, z.B. ein paar Kinderschuhe besorgen oder Schul-
hefte.
Wir laden Sie ein, sich einen Wunschzettel vom Baum zu
nehmen und Ihren Teil dafür beizutragen, wenn Sie ihn viel-
leicht erfüllen können. Der Wunsch und die Kontaktdaten
sind darauf notiert. 
Denken Sie an Berthold Brecht. „ Liebe ist der Wunsch et-
was zu geben, nicht zu erhalten!“ 

Gemeinde Altenholz
Der Bürgermeister
Amt für Bürgerdienste

Spendenkonto

Spendenkonto des Freundeskreises Asyl,
verwaltet durch Hildegard Schaper, Vors. AWO AHZ 
AWO Altenholz, Sprachförderung
Förde Sparkasse
IBAN: DE 12 210 501 70 1002 2977 43
BIC: NOLADE 21 Kie

Allgemeine Spenden können eingezahlt werden auf fol-
gendes Konto:
AWO Altenholz Hilfsfonds
IBAN: DE 35 210 501 70 1002 34 25 31

Spenden bis 200,- € werden vom Finanzamt durch den
Bankauszug anerkannt, bei größeren Spenden erteilt die
AWO eine Spendenbescheinigung.

Viola Johannsen (Koordination zu Asylfragen, 
über das Kirchenbüro)
Öffnungszeiten: mo., do., fr.: 9.00-11.00 Uhr
dienstags: 10.00 – 11.00 Uhr
mittwochs geschlossen
℡ 0431-32 24 15
 0431-32 43 28
kirchenbuero@kirche-altenholz.de

Freundeskreis Asyl –
Altenholz und Umgebung

    ABONNEMENT  das ideale Geschenk
• Sie zahlen nur 65 statt 75 Euro
• Sie erhalten einen nummerierten Platz
• Als kleineres Geschenk empfehlen
   wir einen Gutschein für einzelne,
   frei wählbare Lesungen.

Bestellung unter: 0 43 22/5 52 88 58

 PROGRAMM 2016
28.01.2016, 19 Uhr Ralf Spreckels & Horst-Hermann Schuldt
 Sowat kann passeern
 
17.03.2016, 19 Uhr Bärbel Wolfmeier & Inge Lorenzen
 Poesie und Frauenpower
 22.09.2016, 19 Uhr Matthias Stührwoldt
 Vun Vadder un mi
 20.10.2016, 19 Uhr Petra Wede
 Is doch allens nix mehr weert
 26.11.2016, 19 Uhr Rainer Schwarz & Karl-Heinz Langer 
 „Sülvern Hochtiet“
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Fachanwältin 
für

Familienrecht

Mediation

Fachanwältin 
für Sozialrecht

Martina Kossyk

Am Buchholz 4

24161 Altenholz

Tel. 0431 / 38 007 90
martina.kossyk@t-online.de

www.meine-mediation.de

(im Haus der DRK-Station)

Sparen ist kinderleicht:

Strom und 
Erdgas von
GAS IN !

www.gas-in.de
Info-Hotline (0431) 800 868-200

Die Ersparnis ist abhängig vom persönlichen Verbrauch und dem Tarif beim derzeitigen Anbieter. Beispiel für die 
PLZ 24105: Bei einem Jahresverbrauch von 25.000 kWh Erdgas (Tarif: GAS IN Baltic) / 2.500 kWh Strom (STROM 
IN Protect) liegt die Ersparnis bei 518,57 € im Vergleich zum örtlichen Grundversorgungstarif. Stand 08.06.2015

Sparen 

Sie jetzt bis zu

500 €

Stahlbau FreeseGmbH
Schlosserei · Metallbau

Schweißfachbetrieb
Herstellerqualifikation zum Schweißen von
Stahlbauten nach DIN 18800-7 Klasse:  
E (großer Eignungsnachweis)

Am Jägersberg 18a
24161 Kiel-Altenholz
Tel. 0431-36 96 30
Fax 0431-36 96 363

Klausdorfer Str. 113 • 24161 Altenholz
Tel. (04 31) 32 96 60 • Fax 32 32 97

Nur PRINTWERBUNG spricht alle Sinne an!
Werbung in den Altenholzer Nachrichten

und im Werbeblatt wirkt 
INTENSIV, PRÄZISE und NACHHALTIG.
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Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: 
www.awo-altenholz.de
Vorsitzende: H. Schaper, Tel.: 0431 - 32 25 71
schaper-awo@t-online.de

Dienste der AWO
Bücherwurm Brilli AWO Kita
Vorlesestunde f. Kinder v. 4 – 8 Jahren
Di. 15.00 – 16.00 Uhr
Astrid Meinert
Tel: 0431 32 31 19
Hilfe für Migrantinnen und Migranten
Frauke Miltkau-Reinack
Tel.: 0431 32 48 95
Mutter-(Vater-)Kind-Kuren
Katharina Lange
Tel.: 0431 32 31 66

Veranstaltungen 

in der Begegnungsstätte Stift
Altenholz-Stift, Danziger Str. 3d
Tel. 0431 32 84 28
Mo. – Fr. 10.30 – 12.30 Uhr

Mittagstisch
Montag – Freitag von 11.30 – 12.30 Uhr
Frau Aldag
Tel: 0431 32 12 79
Elsbeth Struck
Tel: 0431 36 38 05

Kaffeenachmittage und Bingo
Dienstags alle 14 Tage von 15.00 – 17.00 Uhr 
Ingrid Gansch
Tel.: 0431 28 95 51 21
Nächster Termin:  15. Dezember

Gymnastik für Senioren (DRK)
jeden Mittwoch von 9.15 – 10.15 Uhr 
Frau Kapteina

Handarbeitsrunde
Die Handarbeitsrunde findet alle 14 Tage von 19.00 – 21.00
Uhr statt. 
Nächster Termin: 17. Dezember
Uta Bestmann, Tel.: 32 19 65

Skatnachmittag
Haben Sie Lust mitzumachen? 
Kommen Sie doch einfach mal vorbei. 
Wir freuen uns auf Sie.
jeden Freitag von 14.30 – 17.00 Uhr
Herr Lutz
Tel.: 0431 32 38 88

Klönnachmittag
Jeden ersten Donnerstag im Monat treffen wir uns von
15.00 – 17.00 Uhr in der Begegnungsstätte Stift, Danziger
Str. 3d zum Klönschnack bei Kaffee und Kuchen und Ge-
sellschaftsspielen. Schauen Sie einfach bei uns rein. Wir
freuen uns auf Sie. 
Nächster Termin: 5. Januar 2015 

Eltern-Kind-Gruppe
Die Eltern-Kind-Gruppe findet jeden Mittwoch 14-15 Uhr in
der Begegnungsstätte der AWO in Altenholz-Stift, Danziger
Str. 3d statt.
Kontakt: Agata Albrecht -  Tel.: 0151 62 37 17 85

HILFE IM ALLTAG –
ab sofort nur noch freitags von 15.00 - 17.00 Uhr in
der Begegnungsstätte, Danziger Str. 3d in Stift

Unterstützung für Jung und Alt

Sie brauchen Hilfe, z.B. bei Behördengängen, beim Ein-
kauf, beim Schriftverkehr, beim Verstehen von offiziel-
len Schreiben oder anderem? Sie suchen einen Rechts-
anwalt oder die Adresse für einen Steuerhilfeverein? 
Dann kommen Sie zu uns in die Begegnungsstätte der
AWO, Danziger Str. 3d oder rufen Sie uns dort an unter
der Telefonnummer 0431 888 222 48.

Wir sind einmal in der Woche für zwei Stunden für Sie
da: freitags von 15.00 – 17.00 Uhr.

Sie können uns auch eine E-Mail schreiben oder te-
lefonieren:
schaper-awo@t-online.de, Tel.: 0431 32 25 71
gerburg.boehrs@t-online.de, Tel.: 0431 32 48 22

Hilfsfonds der AWO
Helfen Sie mit, damit anderen schnell geholfen wer-
den kann!
Für den Fall, dass Ihnen Fälle bekannt werden, in denen
Menschen mit sehr kleinem Einkommen dringend Hilfe
brauchen, kann mit dem Hilfsfonds der AWO geholfen wer-
den. Das Verfahren ist einfach und schnell: Sie stellen ei-
nen formlosen Antrag an die Ortsvereinsvorsitzende und
schildern kurz, warum Sie meinen, dass Ihre Mitmenschen
Hilfe benötigen.
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns:
Hildegard Schaper – Tel.: 0431 32 25 71 
E-Mail: schaper-awo@t-online.de 
Gerburg Böhrs – Tel.: 0431 32 48 22 
E-Mail: gerburg.boehrs@t-online.de 
Sie möchten unsere Arbeit unterstützen? 
Über eine Spende würden wir uns sehr freuen:
Unser Konto: 
Arbeiterwohlfahrt Altenholz – Stichwort: Hilfsfonds
IBAN: DE35 210 501701 002 342 531
BIC: NOLADE21 KIE
Spenden bis 200,- € werden vom Finanzamt durch den
Bankauszug anerkannt, bei größeren Spenden erteilt die
AWO eine Spendenbescheinigung.
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Die AWO fährt mit Ihnen ins
Theater

Theaterfahrt für Seniorinnen und Senioren (60 Jahre)
Unsere nächste Theaterfahrt findet statt am

Sonntag, 17. Januar 2016,
um 16.00 Uhr

im Opernhaus.
Es gibt die Oper „Carmen“ von George Bizet.
Kosten: 25 € für AWO-Mitglieder, 30 € für Nichtmitglieder
Abfahrt:15.00 Uhr Alter Kieler Weg, Klausdorf

15.15 Uhr Dorfteich, Stift.
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, wo Sie einsteigen
möchten. Wir halten an jeder Haltestelle des ÖPNV.
Anmeldung bis zum 14.12.2015 bei Heidemarie Mühr, 
Tel.: 32 37 67 od. 0172/77 24 345.

Die Jugendstiftung der AWO Altenholz ist eine gemeinnüt-
zige Einrichtung. Sie fördert Maßnahmen, die die Lebens-
bedingungen von Kindern und Jugendlichen in Altenholz
verbessern. Das reicht von der Anschaffung von Material,
Schul- und Sportbedarf, der Förderung baulicher Maßnah-
men, der Förderung von Schul- und Jugendreisen bis hin
zu Zuwendungen an einzelne Kinder und Jugendliche, die
besonders bedürftig sind oder ein Stipendium benötigen.

Anfragen zu Förderungen, Spenden oder Zustiftungen kön-
nen Sie jederzeit schriftlich an den Stiftungsvorstand rich-
ten. 

D. Lüth,       Tel. 32 49 73 oder
F. Rummer, E-Mail: friederike.rummer@freenet.de

Kindertagesstätte Altenholz
Klausdorfer Str. 78c
24161 Altenholz
Leitung: Frau Rica Rupp
Tel. 0431 3294910
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 7.00 – 17.00 Uhr

Schleswig-Holstein
gGmbH

DRK-Geschäftsstelle
Am Buchholz 4, 24161 Altenholz
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Räther-Arendt, 
Tel.: 0431 - 32 10 40 · Fax: 0431 - 32 753
E-Mail: info@drk-altenholz.de
Web: www.drk-altenholz.de

Öffnungszeiten:
Mo. u. Do. 8.00 – 11.00 Uhr
Di., Mi. u. Fr. 9.00 – 11.00 Uhr
Mo., Di., u. Do. 15.00 – 17.00 Uhr

DRK - Aktuell
Regelmäßige Veranstaltungen
in der DRK – Begegnungsstätte, Am Buchholz 4

Montag
9.30 – 11.00 Uhr Senioren-Gymnastik & Gedächtnistraining
9.30 – 11.00 Uhr Tanztreff für alt und jung (Eivind-Berggrav-

Zentrum)
15.45 – 16.45 Uhr Gymnastik (außer in den Ferien)
17.00 – 19.30 Uhr „Flinke Nadel“
Dienstag
9.30 – 11.00 Uhr Tanztreff

(alle 14 Tage, 8.12.2015 und 5.1.2016)
10.00 – 11.00 Uhr Tanzen im Sitzen 

(alle 14 Tage, 15.12. und 12.1.2016)
12.00 – 13.30 Uhr Mittagstisch

Gerichte aus der Norddeutschen Küche
15.00 - 17.00 Uhr Spiele-Nachmittag 

(alle 14 Tage, 8.12.2015 und 5.1.2016)
15.00 – 17.00 Uhr Kleiderkammer

(8.12.2015 und 19.1.2016)
17.00 Uhr Leben mit Krebs

Gesprächskreis 
(5.1.2016)

Mittwoch
9.15 – 10.15 Uhr Gymnastik für Senioren

(AWO-Begegnungsstätte)
9.00 – 12.00 Uhr Betreuungsgruppe f. Menschen mit 

Gedächtnisstörungen und Demenz
Donnerstag
9.30 – 11.30 Uhr Kindgergruppe im Alter von 0 - 3 Jahre

10.00 – 11.30 Uhr Tanzen (Moorredder)

15.00 – 16.30 Uhr Klönschnack 
(alle 14 Tage, 17.12. und 14.1.2015)

Freitag
12.00 – 13.30 Uhr Mittagstisch – Fischgerichte
Sonntag
15.00 – 17.00 Uhr jeden 1. Sonntag im Monat „Sonntagscafé“

Das nächste Sonntagscafé findet am 
6. Dezember 2015 statt.

Für Fragen zu den Veranstaltungen wenden Sie sich an die
DRK-Geschäftsstelle unter der Telefon-Nr. 0431 / 32 10 40.

e.V.



Entlastung für Angehörige
Betreuungsgruppe am
Mittwochvormittag
Das Deutsche Rote Kreuz bietet eine Gruppe für Menschen
mit Demenz und Menschen mit Gedächtnisstörungen an. 
Die Leiterin und die ehrenamtlichen Helferinnen führen und
begleiten die seit 2011 bestehende Gruppe.
Nach einer Begrüßungsrunde gibt es ein gemeinsames
Frühstück. Der Vormittag wird ergänzt durch gemeinsame
Spiele, Gespräche und musikalische Angebote wie Singen,
Tanzen und Bewegen. Ein strukturierter Ablauf bietet den
Gästen einen Wiedererkennungswert und ein Gefühl der
Sicherheit. Die Besucher erfahren Geselligkeit und Zu-
wendung in einer wertschätzenden Atmosphäre. Im Vor-
dergrund unseres Handelns stehen Entspannung, Freude
und das sichere Gefühl, angenommen zu sein.
Angehörige können an diesem Vormittag frei über ihre Zeit
verfügen und werden auf diese Weise entlastet.
Das Angebot ist von den Pflegekassen anerkannt und kann
im Rahmen der Pflegestufe 0 auch mit diesen abgerech-
net werden. Für die Besucher dieser Gruppe entsteht nur
ein geringer Kostenanteil.

Die Gruppe trifft sich immer

am Mittwoch in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr

in der DRK-Begegnungsstätte, Am Buchholz 4, in Altenholz-
Klausdorf.

Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter Tel.
0431 32 10 40 zur Verfügung.

Grünkohlessen

Das traditionelle Grünkohlessen in unserer DRK-Begeg-
nungsstätte, Am Buchholz 4 in Altenholz-Klausdorf findet
wieder statt am:

Dienstag, dem 26. Januar 2016
um 12.00 Uhr.

Anmeldungen nehmen wir gerne ab dem 5. Januar 2016 bis
einschließlich 21. Januar 2016 unter der Tel.- Nr.: 32 10 40
entgegen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

DRK-Kindertagesstätte Altenholz
Am Buchholz 2, 24161 Altenholz
Leiterin: Frau Manuela Fassonge 
Tel.: 0431 – 32 34 13
Web: www.drk-altenholz.de
E-mail: kita@drk-altenholz.de 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.00-16.00 Uhr

Ambulanter Pflegedienst 

-DRK Pflegedienste Rendsburg-Eckernförde gGmbH-

Sie leben Zuhause mit der Ihnen vertrauten und bewähr-
ten Unterstützung des DRK.

Damit Sie auch im Krankheits- oder Pflegefall in Ihrer ge-
wohnten Umgebung bleiben können, leisten wir weiterhin
alle notwendige Hilfe für Sie. Rund um die Uhr an 365 Ta-
gen im Jahr kommen unsere qualifizierten Mitarbeiterin-
nen ins Haus und versorgen Kranke, Behinderte und Pfle-
gebedürftige. 

Ambulante Hauspflege Häusliche Krankenpflege 
- Grundpflege - Grundpflege
- Behandlungspflege - Behandlungspflege 
- hauswirtschaftliche - hauswirtschaftliche 
Versorgung Versorgung  
im Rahmen der Pflegeversicherung

Abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse –
 Hilfe so wie Sie sie brauchen

Wir sind eine von den Pflege- und Krankenkassen aner-
kannte Pflegeeinrichtung und rechnen für Sie mit den je-
weiligen Kostenträgern ab.
Wir beraten Sie gerne und bieten Ihnen die umfassende Hil-
festellung von Antragstellung bis zur Finanzierung und Ver-
mittlung Ihres individuellen Betreuungsbedarfes.

Wir führen Beratungsbesuche nach § 37 (3) SGB XI durch.

Wir beraten Sie nach Terminabsprache in unseren Räu-
men in der Sozialstation,
Am Buchholz 4, 24161 Altenholz-Klausdorf
oder auch gerne bei Ihnen Zuhause.

Sprechen Sie mit uns persönlich, welche Möglichkeiten wir
haben, Ihnen zu helfen, und welche Rechtsgrundlage die
Finanzierung dieser Hilfe ermöglicht.
Silke Jürgens 0431 – 32 33 33
Pflegedienstleitung 

Wir  können sicher noch mehr für Sie tun. Rufen Sie uns an. 
Wir beraten Sie gern. 
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Baumpflege

u. -fällung

WinterdienstGrabpflege

Obst-

baumschnitt

Schnitt-

blumen

Carport-

montage

Naturstein-

arbeiten

Teichanlagen

Pflanzen-

verkauf

Gartengestaltung

und -pflege

Baum-

gutachten

Baumschule und 
Dänischer Wohld

Gartenlandschaftsbau

NaturKrohn GbR

Tel. 04349-595     www.NaturKrohn.de

Strander Str. 25   24229 Dänischenhagen

Michael Krohn
Dipl.-Ing. agr.

Felicitas Gärtner
B.Sc. agr.

Holz-

terrassenbau

Pflaster-

arbeiten

Rolf SiemoneitRolf Siemoneit

Garten- und Landschaftsbau
Fa. Wolfgang Oroschin

Wir pflastern, pflegen und gestalten Ihren Garten.
Garten- und Jahrespflege, Hecken- und Baumschnitt, Baum-
fällung, Rasenneuanlage, Rasen vertikulieren, Beetpflege, 

Zaunanlagen, Baggerarbeiten, Kellerwandsanierung, Winterdienst.
Kostenlose Beratung

Telefon: 04 31 / 32 22 09 · www.oroschin.de oder
Dänischenhagen, Tel.: 0 43 49 / 91 33 48

WEIHNACHTS-SPEZIAL 1:
WOHLD-APOTHEKEN-ADVENTSVERLOSUNG 
----- Gewinnen Sie 1 von 4 wertvollen Preisen!!!
Teilnahmekarten gibt s hier in der Apotheke!

WEIHNACHTS-SPEZIAL 2:
ZU WEIHNACHTEN DIE STERNE SEHEN?!
Besuchen Sie unseren liebevoll dekorierten
kleinen Weihnachtsmarkt (externe Ausstellerin!)

am 17. und 18.12.15 von 10-18 Uhr
direkt in der Apotheke!

Mit vielen phantasievollen Geschenkideen
--- Sterne, wohin das Auge reicht…...

Altenholzer Straße 5-7
D-24161 Altenholz
Telefon 0431-3 29 10-0
Telefax 0431-3 29 10-11
info@wohld-apotheke.com
www.wohld-apotheke.de

Öffnungszeiten

Mo - Fr 8:00-19:30
Sa 8:00-16:00
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	Fachämter
	Ordnungsamt Altenholz
	Gemeinde-Archiv
	Altenholzer Nachrichten
	Gleichstellungsbeauftragte Petra Hebbel
	Nummer gegen Kummer
	Schiedsmann
	Zulassungsbehörde Gewerbegebiet Lehmkaten
	Kleinanzeigen-Coupon
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